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Glückwünsche

zur Geburt

15.3.2017
Linus, Sohn von Stefanie Ernst und Tobias Schneider, Kälbertshau-
sen

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo? 
Sa., 8.4 DRK 

Ortsverein
Altkleider-
sammlung

Hüffenhardt und
Kälbertshausen

Di., 11.4 Ev. Kirchenge-
meinde Hü.

Passionsmusik Ev. Kirche 
Hüffenhardt

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 7.4.	 Rock-Apotheke zur Ludwigs-Saline, Kirchplatz 22,
	 Bad Rappenau, Tel. 07264/1050
Sa. 8.4.	 Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau,
	 Tel. 07136/970266
So. 9.4.	 St.-Elisabeth-Apotheke, Schlossstr. 17, Gundelsheim,
	 Tel. 06269/330
Mo. 10.4.	 Kur-Apotheke, Heinsheimer Str. 4, Bad Rappenau,
	 Tel. 07264/95020
Di. 11.4.	 Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/6619
Mi. 12.4.	 Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2,
	 Bad Friedrichshall (Mitte), Tel. 07136/95190
Do. 13.4.	 Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen,
	 Tel. 07063/7083

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 7.4. 	 Hubertus-Apotheke, Hauptstr. 18, Obrigheim
	 Tel. 06261/97450 Foto: iStock/Thinkstock

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mo. 19.00-20.00 Uhr
 Di. geschlossen
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (3. Samstag im April bis 3. Samstag im Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten



Donnerstag, den 6. April 2017 Nummer 14
Seite 3

Sa. 8.4. 	 Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen
	 Tel. 06262/92080
So. 9.4. 	 Central-Apotheke, Hauptstraße 76, Mosbach
	 Tel. 06261/5566
Mo. 10.4.	 Rosen-Apotheke, Bahnhofstr. 1 A, Mosbach (Neckarelz)
	 Tel. 06261/62343
Di. 11.4. 	 Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, 
	 Haßmersheim, Tel. 06266/528
Mi. 12.4. 	 Pfalzgrafen-Apotheke, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach
	 Tel. 06261/35500
Do. 13.4. 	 Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, Mosbach (Wald-

stadt), Tel. 06261/12233

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Zentrale kostenfreie Rufnummer� 116117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene: 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 	 19.00 - 22.00 Uhr
Mi. 	 13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Tele-
fonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlo-
sigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Sa. 8.4.	 gelber Sack

 

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Gesamtwehr
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 21.4.2017 findet um 19.00 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr Hüffenhardt-Kälbertshausen 
im Sitzungssaal des Feuerwehrgerätehauses Hüffenhardt statt.
Tagesordnungspunkte
- 	 Begrüßung
- 	 Bericht des Kommandanten
- 	 Bericht der Abt.-Kommandanten
- 	 Bericht des Jugendwartes
- 	 Bericht des Kassiers
- 	 Bericht der Kassenprüfer
- 	 Grußworte
- 	 Entlastung
-	 Wahlen

Wahl des Kdt. und seines Stellv.
Wahl des Abt.-Kdt. Hüff. und seines Stellv.
Wahl des Abt.-Kdt. Khn. und seines Stellv.
Wahl des Ausschusses

- 	 Beförderungen/Ehrungen
- 	 Verschiedenes
Ich weise darauf hin, dass die Teilnahme an der Jahreshauptver-
sammlung für alle aktiven Kameraden in Tuchuniform Pflicht ist! Bei 
Verhinderung ist diese rechtzeitig dem Kommandanten mitzuteilen.
Weitere Anträge zur Jahreshauptversammlung können schriftlich bis 
zum 15.4.2017 an den Kdt. Pierre Stadler gestellt werden.
Pierre Stadler, Kommandant

Haushaltssatzung der Gemeinde Hüffenhardt für 
das Haushaltsjahr 2017
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in 
der Fassung vom 3. Oktober 1983 (GBl. S. 578) hat der Gemeinderat 
am 8.3.2017 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 
beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1.	 den Einnahmen und Ausgaben von je� 7.978.844 Euro
	 davon
	 im Verwaltungshaushalt	     5.867.918 Euro
	 im Vermögenshaushalt	     2.110.926 Euro
2.	 dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme
	 für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
	 (Kreditermächtigungen) von� 550.000 Euro
3.	 dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
	 von� 0 Euro

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt
auf � 500.000 Euro
Hüffenhardt, 9.3.2017
gez. Walter Neff, Bürgermeister

II. Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis als Rechtaufsichtsbe-
hörde hat am 28.3.2017 die Gesetzmäßigkeit dieser Haushaltssat-
zung bestätigt.
III. Der Haushaltsplan für 2017 liegt gemäß § 81 Abs. 3 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg in der Zeit vom 7. April 2017 bis 
19. April 2017 (je einschließlich) im Rathaus Hüffenhardt, Reisengas-
se 1, Zimmer 5, während der üblichen Dienststunden zur Einsicht 
öffentlich aus.
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Weitere Tiefbauarbeiten im Zuge des Breitbandaus-
baus in Hüffenhardt
Im Zuge der Tiefbauarbeiten für den Breitbandausbau im Neckar-
Odenwald-Kreis war im vergangenen Jahr der sog. Nahbereich um 
die Ortsvermittlungsstelle in der Reisengasse im Ortsteil Hüffenhardt 
nicht ausgebaut worden. Nachdem die Genehmigung der EU für 
den Einsatz der Vectoring-Technologie, die 100 Mbit/s im Download 
und 40 Mbit/s im Upload erlaubt, vorliegt, wird die Telekom nun in 
Kürze mit den erforderlichen Tiefbauarbeiten für den Nahbereich 
beginnen. Zum Nahbereich gehört insbesondere das Baugebiet „Am 
Berg“. Hier werden Tiefbauarbeiten in der Carl-Maria-von-Weber-
Straße vorgenommen. Dort muss für ein zusätzlich zu errichtendes 
Multifunktionsgehäuse ein Stellplatz in einer öffentlichen Parkbucht 
entfallen. Darüber hinaus erfolgen aber auch Ausbauarbeiten in der 
Reisengasse, Ecke Hohstattstraße bis zu Kreuzung Hauptstraße. 
Die Arbeiten werden voraussichtlich in der KW 15, d.h. ab 10.4.2017 
beginnen und sollen planmäßig in einem Zeitraum von ca. 8 Wochen 
abgeschlossen werden.
Die Telekom hat die Firma Ludwig & Schmidt mit der Ausführung der 
Arbeiten beauftragt.
Die Verwaltung bittet um Kenntnisnahme und Beachtung und hofft 
auf das Verständnis der Anwohner und Verkehrsteilnehmer hinsicht-
lich möglicher Behinderungen im Zuge der Tiefbauarbeiten.

Wiesengrundstück zu verpachten
Die Gemeinde hat ab sofort ein Garten-/Wiesengrundstück mit 
Gartenhäuschen, Größe ca. 10 Ar, in der Hohstattstraße zu 
verpachten. Interessenten melden sich bitte bei Kerstin Lais, Tel. 
9205-11.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
•	 jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 

14.00 bis 16.00 Uhr
•	 Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
•	 Adresse: Hauptstr. 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 25.5., 15.6., 3.10., 31.10., 26.12., 28.12.2017.
Bad Rappenau
•	 jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat von 8.30 bis 12.00 Uhr 

und von 13.15 bis 16.00 Uhr
•	 Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
•	 Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Sprechtage am 3.5., 7.6., 5.7., 2.8., 6.9., 4.10., 8.11., 6.12.2017.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden. Die Aufnahme von Anträgen (z. B. Kontenklärung) ist 
nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Geburtsbaumaktion 2017
Am Freitag, 31. März 2017 konn-
te Bürgermeister Walter Neff sowie 
Ortsvorsteher Erhard Geörg 13 
Familien mit Kindern zur diesjähri-
gen Geburtsbaumaktion am Bauhof 
in Hüffenhardt begrüßen.
Den Eltern wurden die Geburtsbäu-
me zur Pflanzung auf dem eigenen 
Grundstück zur Verfügung gestellt. 
Es standen Obstbäume zur Aus-
wahl, sodass die Früchte später ein-
mal für die Familie geerntet werden 
können. Neben den Obstbäumen 
wurden durch Ortsbaumeister Tors-
ten Hahn auch die entsprechenden 

Pflanzmaterialien (Holzstickel, Anbindeseil) verteilt. Während im Orts-
teil Kälbertshausen für 4 Kinder Geburtsbäume „ausgegeben“ wur-
den, waren es in Hüffenhardt Bäumchen für 11 Kinder.
Von Hüffenhardt nahmen an der Aktion teil
Sara Hohmann und Andreas Fetter mit Tochter Mia Isabell, Tanja und 
Johannes Reider mit Sohn Maxim Leon, Lisa Philipp und Christoph 
Hänsch mit Tochter Marleen Marie, Viktoria und Patrick Lorenz mit 
Tochter Isabella Valeria, Silvia und Rene Goldau mit Sohn Felix, 
Sonja und Steffen Seußler mit Sohn Elias Paul, Carina und Tobias 
Neff mit Tochter Lina, Verena und Timo Niederbacher mit Sohn Noah, 
Christina Koppenhöfer mit Tochter Lilia Clara, Anna und Alexander 
Kalinin mit Sohn David Alexander, Maria und Georg Jäger mit Tochter 
Sina.
Von Kälbertshausen nahmen an der Aktion teil
Stefanie und Timo Rauh mit Tochter Luisa, Lucienne und Christian 
Boos mit Sohn Jannik Liam, Heike und Sascha Vogelmann mit Sohn 
Theo, Manuela und Andreas Geörg mit Sohn Ben.
Bürgermeister Walter Neff freute sich, dass an der „Geburtsbaumak-
tion 2017“ wiederum die Mehrheit der Eltern teilnahm.
 

Gravierende Veränderungen durch Abbrüche
4 x „B“
Bäckerei
Barth Mathilde (Lamm)
Bräuchle
Bank
Teil 1 - Abbruch Bäckerei Heinrich Fünfer - Stefan Roth
Das alte Gebäude von Stefan Roth - vorher Heinrich Fünfer - wurde 
1961 abgerissen und 1962 wieder neu aufgebaut.
Die Backstube (s. Foto) blieb wegen Bedarf noch einige Jahre ste-
hen.
Bildernachweis
1. Wohnhaus und Bäckereiladen, v. Bernhard Johmann
2. Backstube, E. Prinke
3. Abbruch der Scheune, E. Prinke
Beschreibung: Karl Heinz Haas

Links Wohnhaus und Laden Heinrich Fünfer

Achten Sie im Stadtverkehr bitte auf
Fußgänger, Radfahrer und

besonders auf Kinder.
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Hintergrund Scheune „Fünfer“; links Backstube
 

Abbruch Scheune und Backstube

Krebsbachtalbahn

Ostereiersuche auf der Krebsbachtalbahn
Auch für das Jahr 2017 lädt der Förderverein Krebsbachtalbahn zur 
Ostereiersuche ein. Am 17. April, dem Ostermontag, wird der Rote 
Flitzer von Kornwestheim ins Krebsbachtal überführt. Um 12.20 Uhr 
startet der Rote Flitzer am Bahnhof in Neckarbischofsheim Nord und 
bringt die Fahrgäste nach Untergimpern, wo der Förderverein die 
alljährliche Ostereiersuche organisiert. Für die Kinder gibt es weitere, 
zusätzliche Überraschungen. Die Sportgemeinschaft Untergimpern 
hat die Bewirtung übernommen und wird einen Imbiss und Getränke 
anbieten. Um 13.32 Uhr ist die Abfahrt nach Hüffenhardt vorgesehen, 
wo dieses Jahr eine weitere Überraschung auf die Fahrgäste wartet. 
Im Lokschuppen beim Bahnhof in Hüffenhardt wird das Fex-Figuren-
theater unter dem Titel „Karni und Nickel - Der große Streit“ ab 14.00 
Uhr ein unterhaltsames Puppenstück aufführen.
Im Lokschuppen gibt es Kaffee und Kuchen, sodass den Eltern die 
Wartezeit angenehm verkürzt wird. Nach dem Figurentheater fährt 
der Triebwagen um 15.02 Uhr wieder nach Neckarbischofsheim Nord 
zurück.
Der Zug pendelt dann noch einmal, um Besucher und Wanderer 
wieder zurück zur S-Bahn zu bringen.
Weitere Informationen finden Sie unter: www.krebsbachtal-bahn.de 
und www.roter-flitzer.de
 

Zug DPE RB RB RB RB
20861 3003 3005 3007 3009

Beschränkungen     
km

von
0 Neckarbischofsheim Nord 10:35 12:20 16:20 17:40
3 x Neckarbischofsheim Stadt 10:44 12:24 16:24 17:44
6 x Neckarbischofsheim Helmhof 10:48 12:28 16:28 17:48
8 Untergimpern 10:52 12:32 13:32 16:32 17:52
9 x Obergimpern 10:57 13:37 16:37 17:57

15 Siegelsbach 11:04 13:44 16:44 18:04
17 Hüffenhardt 11:09 13:49 16:49 18:09

nach

von

Hüffenhardt 11:42 15:02 17:02
Siegelsbach 11:46 15:06 17:06
Obergimpern 11:52 15:12 17:12
x Untergimpern 11:56 15:16 17:16
x Neckarbischofsheim Helmhof 11:59 15:20 17:20

nach

Schienenbus
 nur Mo 17.04.17
x Bedarfshalt - bitte Aussteigewunsch frühzeitig dem Zugbegleiter melden

       von 12:35 Uhr bis 13:25 Uhr Ostereiersuche und Spiele für Kinder in Untergimpern
professionelles Puppentheater von 14:00-14:45

Ostermontag, 17.04.2017

Zusätzliche Fahrten werden auf der Internetseite www.Krebsbachtal-Bahn.de und in den 
elektronischen Auskunftssystemen veröffentlicht!

Neue Broschüre eingetroffen

Wirf nichts auf Straßen und Plätze,
halte das Ortsbild sauber.
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Neues Magazin eingetroffen
 

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

DRK Kreisverband Mosbach
Erste-Hilfe-Kurs für den Führerschein
Der DRK-Kreisverband Mosbach führt am Freitag, 7. April 2017, 
einen Kurs über lebensrettende Sofortmaßnahmen am Unfallort 
durch. Der Lehrgang beginnt um 15.30 Uhr im DRK-Service-Center, 
Bleichstr. 3 in 74821 Mosbach.
Gedacht ist der Kurs für Führerscheinbewerber der Klassen A, 
A1, B, BE, M, S, L oder T. Der Kurs besteht aus theoretischen und 
praktischen Bestandteilen, sodass die Teilnehmer die wichtigsten 
lebensrettenden Sofortmaßnahmen bei Unfällen und Notfällen ken-
nen- aber auch anwenden lernen.
Die Hauptthemen:
-- Absichern der Unfallstelle
-- Auffinden einer Person
-- Kontrolle der Vitalfunktionen
-- Absetzen des Notrufes
-- stabile Seitenlage
-- Beatmung
-- Herz-Lungen-Wiederbelebung
-- Schockbekämpfung

Anmelden können Sie sich beim DRK-Service-Center, unter Tel.  
06261/9208-80, per E-Mail service-center@drk-mosbach.de oder 
online unter www.rotkreuzkurs-mosbach.de .

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis 
Baustellenfahrplan der S-Bahn Rhein-Neckar und Madonnen-
landbahn - das Ruftaxi passt sich an 
Ab Montag, 3.4.2017 bis zum 9.12.2017 werden Bauarbeiten auf der 
S-Bahn-Strecke zwischen Mannheim und Osterburken durchgeführt. 
In diesem Zeitraum gilt der Baustellenfahrplan der DB mit geänder-
ten Abfahrts- und Ankunftszeiten an den Bahnhöfen Eberbach bis 
Osterburken. Auch die Madonnenlandbahn hat auf die Änderungen 
reagiert und den Fahrplan zwischen Seckach und Walldürn ange-
passt.
Aufgrund der Baustellenfahrpläne der Züge werden auch im Rufta-
xibereich Änderungen vorgenommen, um alle Verkehrsanbindungen 
einhalten zu können.
Von den Anpassungen sind folgende Linien/Verbindungen betroffen:
8930 Seckach - Hardheim
8931 Osterburken - Ravenstein
8932 Osterburken - Rosenberg - Schlierstadt - Osterburken
8933 Adelsheim - Osterburken
8934 Mosbach - Fahrenbach
8935 Dallau - Limbach
8936 Binau
8937 Dallau - Schefflenz
8938 Mosbach - Hüffenhardt
8939 Mosbach - Lohrbach
8940 Mosbach - Neunkirchen
8941 Mosbach - Osterburken (Mitternachtsruftaxi)
8942 Mosbach - Waldbrunn
8943 Buchen - Mudau
8944 Buchen - Limbach
8945 Buchen - Hettigenbeuern
8946 Buchen - Götzingen - Eberstadt
8950 Walldürn - Höpfingen - Altheim
8954 Neckargerach - Neunkirchen (Saisonbetrieb: April bis Oktober)
Die aufgeführten Linien sind auf die neuen Abfahrts- und Ankunfts-
zeiten der Zugverbindungen abgestimmt und bieten zusätzlich ein 
optimales Verkehrsangebot in den Randzeiten der Busverkehre. 
Alle Fahrpläne sowie weitere Informationen zu Ihrem Ruftaxi finden 
Sie unter www.neckar-odenwald-kreis.de/Ruftaxi.
Das Ruftaxi wird eine Stunde vor fahrplanmäßiger Abfahrt telefo-
nisch bestellt. VRN-Jahreskarteninhaber sowie Personen mit einem 
Schwerbehindertenausweis mit gültiger Wertmarke fahren kostenlos. 
Tarifangebote der DB und anderer Verkehrsverbünde werden nicht 
anerkannt. Anderweitig entstehen nicht mehr Kosten als bei einer 
Busfahrkarte für die entsprechende Linie.
Informationen zum Baustellenfahrplan der Bahn erhalten Sie unter:
https://bauinfos.deutschebahn.com/docs/bw/infos/665_1_2_0304-
09122017_fahrplan.pdf

Woche für Woche ...

Aktuelles, Informatives, Wissenswertes
in Ihrem Mitteilungsblatt

Gute Infos die ganze Woche...

      ... Ihr Amtsblatt
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Strecke 8938 Mosbach - Haßmersheim - Hüffenhardt

Anmeldung spätestens 1 Stunde vor gewünschter Abfahrt unter Tel.: 0180/1840003
(nur 0,039 €/Min. aus dem Festnetz, Mobilfunk max. 0,42 €/Min.)

Johannes-Diakonie ab 18:34 22:44 - 14:49 18:34 22:44 12:35 16:35 18:35 22:44

 - Friedhof 00:02 18:36 22:46 - 14:51 18:36 22:46 12:37 16:37 18:37 22:46

 - Krankenhaus 00:01 18:37 22:47 - 14:52 18:37 22:47 12:38 16:38 18:38 22:47

 - Alte Mälzerei 00:02 18:39 22:49 - 14:54 18:39 22:49 12:40 16:40 18:40 22:49

 - Bahnhof Käfertörle 00:02 18:41 22:51 - 14:56 18:41 22:51 12:42 16:42 18:42 22:51

Heidelberg, Hbf ab 17:49 21:58 - 13:49 17:49 21:58 11:49 15:49 17:49 21:58

Mosbach an 18:38 22:48 - 14:38 18:38 22:48 12:38 16:38 18:38 22:48

 - Bahnhof Käfertörle 18:41 22:51 - 14:56 18:41 22:51 12:42 16:42 18:42 22:51

 - Busbahnhof 00:02 18:43 22:53 - 14:58 18:43 22:53 12:44 16:44 18:44 22:53

 - Gewerbeschule 00:02 18:45 22:55 - 15:00 18:45 22:55 12:46 16:46 18:46 22:55

 - Heinrich-Heine-Str. 00:01 18:46 22:56 - 15:01 18:46 22:56 12:47 16:47 18:47 22:56

 - Bama 00:01 18:47 22:57 - 15:02 18:47 22:57 12:48 16:48 18:48 22:57

 - Odenwald-Zentrum 00:01 18:48 22:58 - 15:03 18:48 22:58 12:49 16:49 18:49 22:58

 - Unterführung 00:01 18:49 22:59 - 15:04 18:49 22:59 12:50 16:50 18:50 22:59

 - Lindengasse 00:01 18:50 23:00 - 15:05 18:50 23:00 12:51 16:51 18:51 23:00

 - Elzbrücke 00:01 18:51 23:01 - 15:06 18:51 23:01 12:52 16:52 18:52 23:01

Neckarelz, Bahnhof 00:01 18:52 23:02 - 15:07 18:52 23:02 12:53 16:53 18:53 23:02

Heidelberg, Hbf ab 17:49 21:58 - 13:55 17:49 21:58 11:49 15:49 17:49 21:58

Neckarelz an 18:31 22:35 - 15:01 18:31 22:35 12:31 16:31 18:31 22:35

Neckarelz, Bahnhof ab 18:52 23:02 - 15:07 18:52 23:02 12:53 16:53 18:53 23:02

 - Pattbergschule 00:01 18:53 23:03 - 15:08 18:53 23:03 12:54 16:54 18:54 23:03

Obrigheim, Neckarbrücke 00:01 18:54 23:04 - 15:09 18:54 23:04 12:55 16:55 18:55 23:04

Hochhausen, Ort 00:02 18:56 23:06 - 15:11 18:56 23:06 12:57 16:57 18:57 23:06

Kälbertshausen, Rathaus 00:05 19:01 23:11 - 15:16 19:01 23:11 13:02 17:02 19:02 23:11

 - Rose 00:01 19:02 23:12 - 15:17 19:02 23:12 13:03 17:03 19:03 23:12

Hüffenhardt, Ortsmitte 00:02 19:04 23:14 - 15:19 19:04 23:14 13:05 17:05 19:05 23:14

 - Evang. Kirche 00:01 19:05 23:15 - 15:20 19:05 23:15 13:06 17:06 19:06 23:15

Neckarmühlbach, Ort 00:04 19:09 23:19 - 15:24 19:09 23:19 13:10 17:10 19:10 23:19

Haßmersheim, Friedhof 00:02 19:11 23:21 - 15:26 19:11 23:21 13:12 17:12 19:12 23:21

 - Ort 00:01 19:12 23:22 - 15:27 19:12 23:22 13:13 17:13 19:13 23:22

Neckarzimmern, Schleuse 00:01 19:13 23:23 - 15:28 19:13 23:23 13:14 17:14 19:14 23:23

Hochhausen, Ort 00:02 19:15 23:25 - 15:30 19:15 23:25 13:16 17:16 19:16 23:25

Obrigheim, Neckarbrücke 00:02 19:17 23:27 - 15:32 19:17 23:27 13:18 17:18 19:18 23:27

Neckarelz, Pattbergschule 00:02 19:19 23:29 - 15:34 19:19 23:29 13:20 17:20 19:20 23:29

 - Bahnhof an 00:01 19:20 23:30 - 15:35 19:20 23:30 13:21 17:21 19:21 23:30

Neckarelz ab 19:29 - - 15:29 19:29 - 13:29 17:29 19:29 -

Heidelberg, Hbf an 20:10 - - 16:10 20:10 - 14:10 18:10 20:10 -

Neckarelz, Bahnhof ab 19:20 23:30 - 15:35 19:20 23:30 13:21 17:21 19:21 23:30

 - Elzbrücke 00:01 19:21 23:31 - 15:36 19:21 23:31 13:22 17:22 19:22 23:31

 - Lindengasse 00:01 19:22 23:32 - 15:37 19:22 23:32 13:23 17:23 19:23 23:32

 - Unterführung 00:01 19:23 23:33 - 15:38 19:23 23:33 13:24 17:24 19:24 23:33

 - Odenwald-Zentrum 00:01 19:24 23:34 - 15:39 19:24 23:34 13:25 17:25 19:25 23:34

 - Bama 00:01 19:25 23:35 - 15:40 19:25 23:35 13:26 17:26 19:26 23:35

 - Heinrich-Heine-Str. 00:01 19:26 23:36 - 15:41 19:26 23:36 13:27 17:27 19:27 23:36

 - Gewerbeschule 00:01 19:27 23:37 - 15:42 19:27 23:37 13:28 17:28 19:28 23:37

 - Busbahnhof 00:02 19:29 23:39 - 15:44 19:29 23:39 13:30 17:30 19:30 23:39

 - Bahnhof Käfertörle 00:02 19:31 23:41 - 15:46 19:31 23:41 13:32 17:32 19:32 23:41

 - Alte Mälzerei 00:02 19:33 23:43 - 15:48 19:33 23:43 13:34 17:34 19:34 23:43

 - Krankenhaus 00:01 19:34 23:44 - 15:49 19:34 23:44 13:35 17:35 19:35 23:44

 - Friedhof 00:01 19:35 23:45 - 15:50 19:35 23:45 13:36 17:36 19:36 23:45

Johannes-Diakonie an 00:02 19:37 23:47 - 15:52 19:37 23:47 13:38 17:38 19:38 23:47

Verkehren nicht am 24.12. und 31.12.

Montag - Freitag Samstag Sonn- und FeiertagHaltestelle

F - fährt nur während Schulferien

a - hält nur zum Aussteigen

e - hält nur zum Einsteigen

   Rufen Sie an: 06261/84-1304

       Haben Sie noch Fragen?

       Möchten Sie gerne Informationen?

Legende:
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Hülsenfrüchte - die wahren Alleskönner
Erbsen, Bohnen, Linsen und Co. - sie machen satt, kosten nicht viel, 
lassen sich gut lagern und versorgen den Körper mit hochwertigem 
Eiweiß und Ballaststoffen. Bei einem Workshop mit Ulrike Kleinert 
werden bekömmliche kreative Gerichte aus den farben- und formen-
reichen Powerpaketen zubereitet.
Die Veranstaltung findet statt am Montag, 24.4.2017, 17.30 - 20.30 
Uhr, Fachdienst Landwirtschaft, Buchen, Präsident-Wittemann-Stra-
ße 14. Anmeldung ist erforderlich unter Tel. 06281/52121600.

Arbeitskreis Gerontopsychiatrie & SAPV NOK e.V.
Schulung für Betreuung von Demenzkranken im häuslichen 
Umfeld
Der Arbeitskreis Gerontopsychiatrie & SAPV NOK e.V. führt zum 
Ausbau des 2007 gegründeten HelferInnenkreises für Demenzkran-
ke eine weitere Schulung durch. Der Helferkreis übernimmt stunden-
weise die Betreuung der Betroffenen zu Hause, um die Angehörigen 
zu entlasten.
Der theoretische Teil findet vorrausichtlich im Sommer/Herbst 2017 
statt.
Nach dem 24-stündigen theoretischen Teil erfolgt dann eine Vertie-
fung der Kenntnisse durch Praktika in den Betreuungsgruppen und 
Einrichtungen der Mitglieder des Arbeitskreises.
Nach dem 20 Stunden umfassenden Praktikum erfolgt eine Zertifi-
katsübergabe.
Danach haben Interessierte des Kurses die Möglichkeit, in den 
Betreuungsgruppen oder im häuslichen Besuchsdienst mitzuarbei-
ten.
Dabei werden sie auch weiterhin durch erfahrene Fachkräfte unter-
stützt.
Langfristiges Ziel ist der Aufbau eines kreisweiten Netzwerkes als 
integrativer Bestandteil eines komplexen Therapiekonzeptes zur bes-
seren Versorgung und Betreuung Demenzkranker und ihrer Angehö-
rigen im Neckar-Odenwald-Kreis. Der Kurs kostet 75 Euro.
Anmeldung und nähere Informationen erhalten Sie bei der Alz-
heimer-Beratungsstelle, Sulzbacher Str. 17, 74821 Mosbach, Diens-
tag von 14.00 bis 17.30 Uhr, Mittwoch von 9.00 bis 12.30 Uhr, Tel. 
06281/564688 oder 017641812786
Alzheimer-Beratungsstelle, Henry-Dunant-Str. 1, 74722 Buchen, 
Donnerstag und Freitag von 9.00 bis 12.30 Uhr, Tel. 06281/564688, 
Ansprechpartner Denise Bartwicki

Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungs-
bau schreibt Innovationspreis für kleine und mittlere 
Unternehmen aus
Ministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut: „Mit dem Innovationspreis 
wollen wir den Ideenreichtum und die Kreativität des Mittelstandes 
auszeichnen und die klugen Köpfe unserer Südwestwirtschaft sicht-
bar machen“.
„Baden-Württemberg ist ein Magnet für kreative und ideenreiche 
Menschen. Mit dem Innovationspreis des Landes wollen wir den Ide-
enreichtum und die Kreativität des Mittelstandes auszeichnen und die 
klugen Köpfe wie auch die führende technologische Position unse-
rer Südwestwirtschaft sichtbar machen“, sagte Wirtschaftsministerin 
Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut zum Start der diesjährigen Ausschrei-
bung des Landes-Innovationspreises am Mittwoch (1. März 2017). 
Der Preis rückt bereits seit 1985 mittelständische Unternehmen ins 
Rampenlicht und ehrt innovative Produkte, Verfahren oder Dienst-
leistungen. Er ist mit insgesamt 50.000 € dotiert und dem früheren 
Wirtschaftsminister Dr. Rudolf Eberle (1926-1984) gewidmet.
„In welcher Branche, auf welchem Gebiet auch immer ein Unterneh-
men innovative Ideen entwickelt habe: Der Innovationspreis biete 
allen die einmalige Chance, ihre Innovation einer hochkarätig besetz-
ten Expertenjury aus Wissenschaft und Wirtschaft zu präsentieren“, 
so Hoffmeister-Kraut.
Mit dem Preis sollen kleine und mittlere Unternehmen der Industrie 
und des Handwerks für beispielhafte Leistungen bei der Entwicklung 
oder Anwendung neuer Produkte und technischer Verfahren moder-
ner Technologien ausgezeichnet werden.
Bewerbungen können bis zum 31. Mai 2017 eingereicht werden. An 
dem Wettbewerb können Unternehmen mit bis zu 500 Beschäftigten, 
einem maximalen Jahresumsatz von bis zu 100 Millionen € und Sitz 
in Baden-Württemberg teilnehmen. Die eingereichten Bewerbungen 

werden von einer Fachjury aus Wirtschaft und Wissenschaft nach 
technischem Fortschritt, besonderer unternehmerischer Leistung und 
nachhaltigem wirtschaftlichen Erfolg bewertet. Die Preise sollen im 
Herbst 2017 verliehen werden.
Ergänzend dazu hat die MBG Mittelständische Beteiligungsgesell-
schaft einen Sonderpreis in Höhe von 7.500 € ausgelobt, der an ein 
junges Unternehmen vergeben werden soll.
Weitere Informationen zum Wettbewerb sowie die Ausschreibungs-
unterlagen gibt es im Internet unter www.innovationspreis-bw.de 
oder bei den Handwerks-, Industrie- und Handelskammern und dem 
Informationszentrum Patente des Regierungspräsidiums Stuttgart.

Kinderschutzbund Neckar-Odenwald-Kreis
Zertifikat für Babysitter
17 Jugendliche besuchten den Kurs des Kinderschutzbundes
In Kooperation mit dem Mehrgenerationenhaus Mosbach und dem 
Deutschen Roten Kreuz haben 17 junge Mädchen und Frauen die 
Babysitter-Ausbildung des Kinderschutzbundes Neckar-Odenwald-
Kreis abgeschlossen. An 4 Nachmittagen konnte umfangreiches 
Fachwissen vermittelt werden. Den Teilnehmerinnen überreichte 
Frau Susanne Heering, Vorsitzende des Kinderschutzbundes, ein 
Abschlusszertifikat. Bestätigt wird darin die Teilnahme an einem 
Babysitter-Kurs und die Erlangung wichtiger Kenntnisse zur Entwick-
lung von Babys und Kindern bis hin zum Grundschulalter, zur Unfall-
verhütung und zum Verhalten in Notfällen sowie altersentsprechende 
Spiel- und Beschäftigungsmöglichkeiten.
Die Kursleitung lag in den Händen der Fachfrauen Sabrina Ehmig, 
Familienkinderkrankenschwester und Anette Weigler, Leiterin der 
Geschäftsstelle des Kinderschutzbundes Neckar-Odenwald-Kreis. 
Beide sind zertifizierte Kursleitungen für den Kurs „Das Baby verste-
hen“ und konnten ihr Wissen anschaulich und für die Teilnehmerin-
nen nachvollziehbar präsentieren.
Herr Maik Heins vom DRK Mosbach vermittelte an einem Nachmittag 
hilfreiches Wissen für das Verhalten in Notfällen und wies in die erste 
Hilfe am Säugling/Kleinkind ein.
Im Mehrgenerationenhaus Mosbach, Tel. 06261/6744010 können die 
frischgebackenen zertifizierten Babysitter, die sowohl aus Mosbach, 
den Mosbacher Stadtteilen, sowie aus Osterburken, Obrigheim, 
Billigheim, Fahrenbach, Haßmersheim und Guttenbach kamen, ab 
sofort nachgefragt werden.
Weitere Informationen rund um die Babysitter-Ausbildung erteilt Anet-
te Weigler, Geschäftsstelle des Kinderschutzbundes Neckar-Oden-
wald-Kreis unter der Telefonnummer 06261/9368803.

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Johannes 3, 15: Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, 
die an ihn glauben, das ewige Leben haben.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 6.4.
18.30 Uh	 Der Posaunenchor probt im Gemeindehaus
Sonntag, 9.4., Palmsonntag
  9.30 Uhr	 Gottesdienst mit der Feier einer Taufe, gehalten von 

Pfr. Ihrig. Die Kollekte ist bestimmt für unsere eigene 
Gemeinde.

Montag, 10.4.
20.00 Uhr	 Passionsandacht in der Kirche
Dienstag, 11.4.
19.00 Uhr	 Für Hüffenhardt und Kälbertshausen gemeinsame 

musikalische Passionsandacht in der Ev. Kirche Hüffen-
hardt. Bitte lesen Sie hierzu die Nachricht unter „Aus den 
Kirchengemeinden“!

Mittwoch, 12.4.
20.00 Uhr	 Passionsandacht in der Kirche, anschließend Kirchen-

chorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 13.4., Gründonnerstag
20.00  Uhr	 Abendgottesdienst mit der Feier des heiligen Abend-

mahls in der Kirche
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Freitag, 14.4., Karfreitag
  9.20 Uhr	 Gottesdienst unter Mitwirkung des Kirchenchores und 

der Feier des heiligen Abendmahls in der Kirche, gestal-
tet von Pfr. Ihrig.

Aus der Kirchengemeinde
Diesen Sonntag dürfen wir im Gottesdienst Lilia Clara Koppenhöfer, 
Tochter der Christina Koppenhöfer, geb. Burkert, aus der Keltergasse 
1 taufen. Als Spruch für ihr weiteres Leben erhält Lilia Clara eine 
Zusage aus dem Buch Josua, aus dessen 1. Kapitel den zweiten 
Teil Vers 5: „Niemals werde ich dir meine Hilfe entziehen, nie dich im 
Stich lassen!!“
Wir freuen uns sehr darüber, dass sich die Familie Koppenhöfer 
für Lilia Clara einen Lebensweg gemeinsam mit und beschützt von 
Gott wünscht und hoffen, dass sie sich einmal in unserer christlichen 
Gemeinde wohlfühlen wird und dass sie mithilfe ihrer Familie und 
vieler anderer Menschen erfahren darf, dass Gott für uns da ist, uns 
trägt und beschützt, uns ein ewiges Leben schenkt und so unsere 
Lebensreise gelingen lässt. Der Familie und allen Anverwandten 
wünschen wir einen gesegneten Festtag.

Aus den Kirchengemeinden
Passionsmusik am 11. April, um 19.00 Uhr in der Evang. Kirche 
Hüffenhardt
Traditionell wird eine der drei Passionsandachten unserer Kirchenge-
meinden besonders musikalisch ausgestaltet. Kantor Martin Schrei-
ner wird gemeinsam mit dem Violoncellisten Andreas Schuler Werke 
von Johann Sebastian Bach, Robert Schumann und Ferrucio Busoni 
zu Gehör bringen. Pfarrer Ihrig wird den Bezug zur Passion herstel-
len.
Unsere Kirchengemeinden würden sich freuen, Sie hierzu begrüßen 
zu dürfen.

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Sonntag, 9.4., Palmsonntag
10.45 Uhr	 Gottesdienst mit der Feier einer Taufe, gehalten von 

Pfr. Ihrig. Die Kollekte ist bestimmt für unsere eigene 
Gemeinde.

Montag, 10.4.
19.00 Uhr	 Passionsandacht in der Kirche
Dienstag, 11.4.
19.00 Uhr 	 Für Kälbertshausen und Hüffenhardt gemeinsame 

musikalische Passionsandacht in der Ev. Kirche Hüffen-
hardt. Bitte lesen Sie hierzu die Nachricht unter „Aus den 
Kirchengemeinden“

Mittwoch, 12.4.
19.00 Uhr	 Passionsandacht in der Kirche
Donnerstag, 13.4., Gründonnerstag
19.00 Uhr	 Abendgottesdienst mit der Feier des heiligen Abend-

mahls in der Kirche
Freitag, 14.4., Karfreitag
10.45 Uhr 	 Gottesdienst mit der Feier des heiligen Abendmahls in 

der Kirche, gestaltet von Pfr. Ihrig
Aus der Kirchengemeinde
Diesen Sonntag dürfen wir Ben Geörg, Sohn des Andreas Geörg und 
der Manuela, geb. Kesselring, aus der Schlossgasse 5 in unserem 
Gottesdienst taufen.
Die junge Familie stellt ihr Familienleben unter einen Vers vom 
Anfang der Bibel. Aus dem Buch Genesis im 24. Kapitel der Vers 
40: „Gott der Herr wird seinen Engel mitschicken und deine Reise 
gelingen lassen.“
Wir freuen uns sehr darüber, dass die Familie Geörg für sich und 
ihren Sohn sich einen Lebensweg gemeinsam mit Gott wünscht und 
wir hoffen, dass sie so gemeinsam erfahren dürfen, dass Gott für 
sie da sein will, ihre Leben erhellt, ihnen sein ewiges Leben schenkt 
und so ihre Lebensreise gelingen lässt. Der Familie Geörg und allen 
Anverwandten wünschen wir einen gesegneten Festtag!
Zu vermieten
Die Wohnung im 1. Stock des Pfarrhauses in der Lindenstr. 32 ist 
nach einer gründlichen Renovierung kurzfristig zu vermieten. Bitte 
wenden Sie sich bei Interesse zwecks näherer Auskünfte bei Herrn 
Friedrich Haaß, Tel. 1228.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, 
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, 
E-Mail: info@seelsorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 5.4.
Bad Rappenau	  9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr  	 Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28: Kirche 

in der Klinik: „Traum-Abend“ - Vortrag 
und Gespräch über Träume

	 19.30 Uhr  	 BR GZ Jugendraum: Ministranten-
Leiterrunde

Untergimpern	 14.30 Uhr  	 Josefsaal Untergimpern: Ökumeni-
scher Seniorennachmittag

Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 6.4. 
Bad Rappenau	   6.30 Uhr  	 Frühschicht in der Fastenzeit, anschlie-

ßend gemeinsames Frühstück
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Freitag, 7.4. - Herz-Jesu-Freitag
Bad Rappenau	 15.00 Uhr  	 Kreuzwegandacht
	 19.30 Uhr  	 Ökumenischer Kreuzweg der Jugend
Obergimpern	 18.00 Uhr  	 Kreuzwegandacht
Kirchardt	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Samstag, 8.4. - Kollekte für das Heilige Land
Bad Rappenau	 14.00 Uhr  	 Beichtgelegenheit
Siegelsbach	 17.00 Uhr  	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Sonntagvorabendmesse zum Palm-

sonntag
Obergimpern	 18.30 Uhr  	 Sonntagvorabendmesse zum Palm-

sonntag als Familiengottesdienst
Sonntag, 9.4. - Palmsonntag - Kollekte für das Heilige Land
L1: Jes 50,4-7, L2: Phil 2,6-11, Ev: Mt 26,14-27,66
Bad Rappenau	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier zum Palmsonntag
	 17.00 Uhr  	 Bußgottesdienst, anschl. Beichte
Siegelsbach	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier zum Palmsonntag
	 18.00 Uhr  	 Kreuzwegandacht
Kirchardt	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier zum Palmsonntag als 

Familiengottesdienst
Grombach	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier zum Palmsonntag
Untergimpern	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier zum Palmsonntag
Montag, 10.4.
Bad Rappenau	 17.00 Uhr  	 Gemeindezentrum: Rosenkranz
Siegelsbach	   8.30 Uhr  	 Laudes (Morgengebet)
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Rosenkranz
Dienstag, 11.4.
Bad Rappenau	 14.30 Uhr  	 Martin-Luther-Haus: Seniorennach-

mittag
	 17.00 Uhr  	 Kinderkreuzweg
Siegelsbach	 17.45 Uhr  	 Beichtgelegenheit
	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Grombach	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
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Mittwoch, 12.4. 
Bad Rappenau	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr  	 Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Pro-

men. 15: Kirche in der Klinik: Inspira-
tion Islam - wozu er uns herausfordert

Heinsheim	 14.30 Uhr  	 Helmut-Ruprecht-Haus: Altenwerk 
und  KFD:  Wir freuen uns auf Ostern

Hüffenhardt	 17.15 Uhr 	 Beichtgelegenheit f. Erstkommunion-
kinder, Eltern und Gemeinde

	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Kreuzwegandacht
Donnerstag, 13.4. - Gründonnerstag
L1: Ex 12,1-8.11-14, L2: 1 Kor 11,23-26, Ev: Joh 13,1-15
Bad Rappenau	 19.00 Uhr  	 Eucharistiefeier mit Fußwaschung, 

anschl. Betstunde
Kirchardt	 19.00 Uhr  	 Eucharistiefeier mit Fußwaschung, 

anschl. Betstunde
Frühschichten in der Fastenzeit
Die letzte Frühschicht findet am Donnerstag, 6. April 2017 von 6.30 
bis 7.30 Uhr in der Herz Jesu-Kirche Bad Rappenau (Salinenstr. 13) 
statt. Eine Gelegenheit, den Tag gemeinsam mit Gott, mit neuen 
Ideen und miteinander zu beginnen. Im Anschluss gibt es ein einfa-
ches Frühstück im Gemeindezentrum. Sie sind herzlich eingeladen!
Öffnungszeiten der Pfarrbüros in den Osterferien
Pfarrbüro Bad Rappenau
Das Pfarrbüro in Bad Rappenau bleibt in den Osterferien (vom 10.4. 
bis 21.4.2017) jeweils dienstags und donnerstags geschlossen!
Pfarrbüro Obergimpern
Das Pfarrbüro in Obergimpern ist an folgenden Tagen geschlossen: 
Donnerstag, 13. April 2017 (Gründonnerstag) und Dienstag, 25. April 
bis Donnerstag, 27. April 2017
Bitte beachten!
Fußwallfahrt nach Walldürn 2017
Freitag, 23. Juni und Samstag, 24. Juni 2017
Heute ist man meist schnell mit dem Auto oder mit der Bahn unter-
wegs. Die Fußwallfahrt bietet eine Kontrast-Erfahrung dazu. Zu Fuß 
pilgern - das ist eine Anstrengung und Mühe und am Abend ist man  
richtig müde, aber auch zufrieden. Das bedeutet: nur langsam voran-
zukommen, aber den Weg intensiv zu erleben. Man kommt anders, 
ruhiger und bereicherter, und als ein/e andere/r am Ziel an.
Zu Fuß unterwegs zu sein bedeutet auch sich auf das Wesentliche zu 
beschränken, einfach zu leben, der Natur und dem Wetter ausgesetzt 
zu sein. Wir sind zwei Tage (Freitag/Samstag) unterwegs, die gesam-
te Strecke beträgt ca. 55 - 60 km. Es ist auch möglich nur an einem 
Tag mitzulaufen. Wir werden von einem Fahrzeug begleitet, das das 
Gepäck transportiert. Das gibt auch die Möglichkeit zwischendurch 
mal eine Etappe mitzufahren. Wir übernachten in Privatquartieren.
Im Mai wird es einen Info-Abend und ein oder zwei „Probe-Wande-
rungen“ zur Einstimmung auf die Wallfahrt geben.
Anmeldung (gerne möglichst bald!) und weitere Informationen im 
Pfarramt Bad Rappenau bei Monika Haas, Tel. 07264/890099.
Gebetsstunde der göttlichen Barmherzigkeit
Freitags von 15.00 bis 16.00 Uhr
vor dem Allerheiligsten in der Herz-Jesu-Kirche Bad Rappenau
Meditation - Kontemplation - Zen
Freitags von 20.00 – 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende, die Kurseelsorge lädt ein
„Traum-Abend“ - Vortrag und Gespräch über Träume
Referentin: Ursula Juretzka, Heilpraktikerin für Psychotherapie, 
Traumtherapeutin
Mittwoch, 5. April, 19.00 Uhr; Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28, Vor-
tragsraum, UG
Inspiration Islam - wozu er uns herausfordert
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 12. April, 19.00 Uhr; Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Prome-
nade 15, Besprechungsraum, EG

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen / Tal
www.jw.org
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr	 Unser Leben  und Dienst als Christ	
 u.a.  Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Jeremia“	
Samstag
18.00 Uhr	 Bibel und Praxis
	 „Wie können Jugendliche die heutige Krisensituation 

meistern?“	
Sonntag
10.00 Uhr	 Bibel und Praxis	
 „Liebst du Vergnügungen mehr als Gott?“	
jeweils anschließend Wachtturm-Bibelstudium
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.
Wichtiger Gedenktag für Christen weltweit
Am Dienstag, 11. April 2017 jährt sich ein bedeutendes Datum: 
der Todestag Jesu. Für Jehovas Zeugen war das der wichtigste 
Tag der Menschheitsgeschichte. Warum?
Jesus selbst forderte seine Nachfolger gemäß dem Lukasevange-
lium im Rahmen des letzten Abendmahls auf: „Feiert dieses Mahl 
immer wieder, und denkt daran, was ich für euch getan habe“ (Lukas 
22,19, Hoffnung für alle). Letztes Jahr wohnten weltweit über 20 
Millionen Besucher dieser Gedenkfeier bei, und das genau an dem 
Abend, an dem Jesus diese Feier gemäß dem jüdischen Kalender 
vor fast 2.000 Jahren einführte.
Jeder - egal welcher Religionszugehörigkeit - ist auch in diesem Jahr 
dazu eingeladen, dieser Gedenkfeier beizuwohnen (Eintritt frei/keine 
Kollekte).
Dienstag, 11. April 2017, 20.00 Uhr
Festhalle „Kulturforum Saline“, Hauptstraße 8, 74254 Offenau
Mehr Informationen kann man im Video „In Erinnerung an Jesu Tod“ 
auf der Webseite www.jw.org erhalten.

Schulen und Kindergärten

DHBW Mosbach
Schnuppervorlesungen und Studienberatung für duales Studi-
um in den Osterferien
DHBW Mosbach lädt Schüler ein
Wer weder auf Theorie noch auf Praxis verzichten möchte, bekommt 
an der DHBW Mosbach beides: Dreimonatige Phasen im Unterneh-
men und in der Hochschule wechseln sich ab, Theorie und Praxis 
greifen ineinander. In den Osterferien, vom 10. bis 21. April, besteht 
die Möglichkeit, an die zwei Campus nach Mosbach und Bad Mer-
gentheim zu kommen. 
Zusätzlich erhalten die Schüler einen Einblick in den Hochschulstand-
ort und können erste Kontakte knüpfen.
Alle Termine sind im Internet zu finden. Eine Online-Anmeldung ist 
notwendig: www.mosbach.dhbw.de/schnuppervorlesung

Vereinsnachrichten

DRK Ortsverein Hüffenhardt

Altkleidersammlung
Der DRK-Ortsverein Hüffenhardt führt am  8. April 2017 die nächste 
Altkleidersammlung durch. Die Sammeltüten werden Ihnen zuge-
stellt. Bitte platzieren Sie die Kleidersäcke gut sichtbar ab 9.00 Uhr 
am Straßenrand.

Sich bestens informieren heißt...Amtsblatt lesen!
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Hüffenhardter Carnevalsverein

Einladung zum Helferfest am 6. Mai 2017
Auch in diesem Jahr wollen wir uns bei allen Helferinnen und Helfern 
sowie allen Aktiven bedanken, die uns während der vergangenen 
Faschingskampagne unterstützt haben. Aus diesem Anlass laden wir 
euch recht herzlich zu unserem traditionellen Helferfest am Samstag, 
6. Mai 2017 ein. Wir treffen uns um 16.30 Uhr bei der Pizzeria Bella 
Marmaris, um gemeinsam nach Kälbertshausen in den Durstigen 
Geißbock zu laufen. Offizieller Beginn in Kälbertshausen ist um 18.00 
Uhr - für alle, die nicht laufen möchten oder können. Bei leckerem 
Essen und Getränken wollen wir einen schönen geselligen Abend mit 
euch verbringen. Wir freuen uns auf euch.
Damit wir planen können, meldet euch bitte bis spätestens 30. April 
bei Sigrid Zimmermann (Telefon 740) an.
HCV-Vorstandschaft
Bericht zur Jahreshauptversammlung vom 31. März 2017
Am 31. März 2017 konnte der 1. Vorsitzende Klaus Lang 36 Mitglie-
der zur Jahreshauptversammlung in der Brunnenstube Eser begrü-
ßen. Ein besonderer Willkommensgruß galt Ehrenpräsident Richard 
Tröster und dem stellvertretenden Bürgermeister Heiko Hagner.  
Zunächst berichtete der Vorsitzende ausführlich über die Vereinsakti-
vitäten im vergangenen Jahr, wovon zu erwähnen sind
•	 Durchführung des Helferfestes für die Erwachsenen und für die 

Kinder
•	 Teilnahme beim KKS-Jedermann-Biathlon
•	 Beteiligung beim Benefiz-Konzert des Siegelsbacher Musikver-

eins
•	 Teilnahme beim Volleyball-Turnier des HSV
•	 Teilnahme am HSV-Frühschoppenspiel
•	 Beteiligung am Kinderferienprogramm der Gemeinde
•	 Teilnahme am Gerümpelschießen des KKS
•	 Organisation des Schrubbers-Konzerts am Kerwe-Freitag
•	 Bewirtung bei der Königsfeier des KKS
•	 Eröffnung der Faschingskampagne am 11.11.2016
•	 Beteiligung am Weihnachtsmarkt
Während der Faschingskampagne besuchten die Kindergruppen in 
diesem Jahr wieder den Faschingsumzug in Jagstfeld. Sowohl bei 
den Veranstaltungen in Heinsheim als auch in Kälbertshausen war 
eine Abordnung des HCV vertreten.
Die Höhepunkte unserer eigenen Veranstaltungen waren die bei-
den Sitzungen, jeweils mit einem unterschiedlichen Programm. 
Gut besucht waren auch alle anderen Veranstaltungen: der Kin-
derfasching, der Altweiberfasching, der Seniorenfasching und der 
Faschingsumzug mit Straßenfasching.
Der Vorstand zeigte sich überaus zufrieden, dass viele Helfer beim 
Aufräumen sowohl nach den Sitzungen als auch am Aschermittwoch 
da waren, hierfür bedankte er sich ausdrücklich.
Alles in allem blickte der 1. Vorsitzende auf eine erfolgreiche 
Faschingssaison zurück und bedankte sich bei seinen Vorstandskol-
legen, der Gemeinde (Bauhof und Verwaltung), allen Helfern vor und 
hinter der Bühne, den Aktiven, den Näherinnen, den Trainerinnen und 
den Dichtern der Büttenreden.
Anschließend gab er einen Ausblick auf die in diesem Jahr geplanten 
Aktivitäten. Für die Erwachsenen wird am 6. Mai ein Helferfest im 
„Durstigen Geißbock“ in Kälbertshausen stattfinden. Alle Interes-
sierten können sich diesen Termin schon vormerken und sich nach 
Bekanntgabe im Amtsblatt schnellstmöglich bei Sigrid Zimmermann 
anmelden. Am 20. Mai ist das Kinderhelferfest geplant. Mit den Tanz-
mäusen und den Poolßs geht es in den Tierpark nach Schwarzach. 
Die Einladungen werden an die Kinder verteilt. Beim Straßenfest wird 
sich der HCV ebenfalls wieder beteiligen, ebenso beim Kinderferien-
programm der Gemeinde. Einzelheiten hierzu werden noch recht-
zeitig bekannt gegeben.  An Kerwe wird wieder ein Karaoke-Singen 
angeboten, vermutlich im Vereinsraum.
Der Mitgliederstand des Vereins beträgt zurzeit 365 Mitglieder, ein 
Anstieg zum letzten Jahr um 10 Mitglieder.
Nachdem die Schatzmeisterin Sigrid Zimmermann ihren Bericht 
abgegeben hatte, bescheinigten die Kassenprüfer Laura Grimm und 
Lisa Czemmel auch im Namen von Peter Barth eine einwandfreie 
und saubere Kassenführung.
Zu den Berichten wurde keine Aussprache gewünscht.

Der stellvertretende Bürgermeister Heiko Hagner bedankte sich für 
die Einladung zur Jahreshauptversammlung und überbrachte Grüße 
und Dank der Gemeindeverwaltung und des Gemeinderates für die 
geleistete Arbeit während der zurückliegenden Kampagne sowie für 
das große Engagement des HCV außerhalb der 5. Jahreszeit, z.B. 
bei der Kerwe, beim Kinderferienprogramm und den Veranstaltungen 
anderer Vereine. Lobend erwähnte er die Jugend des HCV, die eben-
falls sehr großen Einsatz zeigt. Auch für das nächste Jahr sicherte er 
die Unterstützung durch die Gemeinde - im Rahmen ihrer Möglich-
keiten - zu. Er schloss sich dem 1. Vorsitzenden in seinem Dank an 
die vielen ehrenamtlichen Helfer und Aktiven im HCV an, die zum 
Gelingen der gesteckten Ziele beitragen.
Nach seinen Grußworten nahm der stellvertretende Bürgermeister 
Hagner die Entlastung der Gesamtvorstandschaft vor.
Zum Schluss wurden noch verdiente Mitglieder für ihre Treue im 
Verein geehrt.
Für 22 Jahre Mitgliedschaft: Laura Grimm, Bernhard Jung
Für 33 Jahre Mitgliedschaft: Harald Brenner, Manfred Eckert, Peter 
Lawin, Erhard Preissler, Rolf Preissler, Bettina Schwaab
Für 44 Jahre Mitgliedschaft: Peter Barth, Gerd Raber, Edgar Schnei-
der, Walter Seußler, Sigrid Zimmermann
Danach schloss der 1. Vorsitzende die Jahreshauptversammlung 
2017.

HSV-Nachrichten

Arbeitseinsatz Frühjahr 2017
Am Samstag, 8.4.2017 ab 9.00 Uhr findet ein Arbeitseinsatz auf 
dem Vereinsgelände statt. Zum einen soll der Tennisplatz wieder fit 
gemacht werden (Ausbringen des neuen Sandes), zum anderen die 
Außenanlagen in Form gebracht werden. Wir bitten alle Mitglieder um 
Unterstützung, insbesondere diejenigen, die auch dieses Jahr den 
Tennisplatz wieder nutzen wollen. Wenn möglich, können zusätzlich 
als Arbeitsgeräte ein Schubkarren und eine Schaufel mitgebracht 
werden und wenn möglich, bitte Tennisschuhe oder Schuhe mit fla-
chem Profil anziehen. 
Die Vorstandschaft

Landfrauenverein Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Hallo LandFrauen,
am Montag, 10.4.2017 haben wir in der Zeit von 16.00 bis 18.30 Uhr 
die Möglichkeit, einen Einblick in die Arbeit des Roten Kreuzes in 
Mosbach zu bekommen. Herr Weidner empfängt uns um 16.00 Uhr 
am Eingang des DRK in der Sulzbacher Straße. Nach einem Vortrag 
können wir auch die entsprechenden Einrichtungen besichtigen. Wer 
gute, tragfähige Kleider oder andere Haushaltsgegenstände hat, 
kann sie gleich mitbringen.
Wir treffen uns um 15.35 Uhr in Hüffenhardt auf dem Parkplatz an der 
Grundschule und in Kälbertshausen am Rathaus. 
Mitfahrgelegenheiten bitte schon im Voraus etwas absprechen.

SPD Ortsverein Hüffenhardt

Bericht zur JHV am 11.3.2017
Zur Jahreshauptversammlung des SPD Ortsvereins Hüffenhardt 
begrüßte der 1. Vorsitzende Hans Winnerl die zahlreich erschiene-
nen Genossinnen, Genossen und Gäste. Einen besonderen Gruß 
richtete er an den Bürgermeister und Kreisrat Walter Neff und dessen 
Gattin sowie an Karlheinz Graner (SGK Kreisvorsitzender und Kreis-
rat) mit Gattin.
Im Anschluss an die Begrüßung erhoben sich die Anwesenden zur 
Ehrerbietung und zum Gedenken an die verstorbenen Genossinnen 
und Genossen
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In ihren Berichten ließen der 1. Vorsitzende Hans Winnerl und der 
Schriftführer Rüdiger Sieger das vergangene Jahr Revue passieren. 
Der Schriftführer gab einen detaillierten Überblick über den derzeiti-
gen Mitgliederstand sowie die besuchten externen Veranstaltungen 
und die internen Aktivitäten im SPD OV Hüffenhardt.
Eine nahezu ausgeglichene Bilanz, mit leichter Tendenz zum Nega-
tiven, wies der Kassenbericht von Kassier Walter Neff auf. Die gute 
und vorbildliche Kassenführung wurde durch die Kassenprüferin 
Yvonne Winnerl bestätigt, worauf die Entlastung des Kassiers nur 
noch eine Formsache war.
Die anschließenden Neuwahlen der Vorstandschaft brachten keine 
großen Überraschungen. Der Vorstand setzt sich wie bisher zusam-
men: 1. Vorsitzender Hans Winnerl, 2. Vorsitzender Helmut Horsch, 
Kassier Walter Neff und Schriftführer Rüdiger Sieger. Als Kassenprü-
ferinnen wurden erneut die Genossinnen Margarete Scheuermann 
und Yvonne Winnerl gewählt. Als Delegierte werden zukünftig Hans 
Winnerl und Hermann Pesch den SPD Ortsverein vertreten. Die Wahl 
der vorgenannten Genossinnen und Genossen erfolgte einstimmig.
Im Rahmen seiner Grußworte überbrachte Bürgermeister und Kreis-
rat Walter Neff die besten Wünsche vom Gemeinderat und der Ver-
waltung. Er stellte fest, dass der SPD Ortsverein fest in die Gemeinde 
eingebunden ist und bedankte sich für die geleistete Arbeit.
In kurzen Worten ging er auf die aktuellen wichtigsten Punkte inner-
halb der Gemeinde ein. 
So wurde vor Kurzem der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 
abgeschlossen und vom Gemeinderat verabschiedet. Die wesentli-
chen Posten, wie eine Abwasserkanal-Befahrung und die daraus zu 
erwartenden Investitionen, die Instandsetzung der Außenanlage im 
KiGa Kälbertshausen sowie die Bauhoferweiterung und die Umstel-
lung auf LED-Lampen der Straßenbeleuchtung sind im Haushalts-
plan berücksichtigt.
Ein weiterer Punkt ist der Ausstieg aus dem Thema Windpark im 
Gemeindewald Hüffenhardt. Derzeit laufen die Ausstiegsverhand-
lungen mit der Fa. Fortwengel Holding. Die Zielsetzung ist hier, das 
Votum der Bürgerschaft umzusetzen.
Die Einführung eines Bürgerbusses, ein gemeinsames Projekt mit 
der Gemeinde Haßmersheim, nimmt so langsam Formen an. Für 
dieses Projekt wird in Kürze eine Bedarfsanalyse in Auftrag gegeben, 
um auf deren Basis die Umsetzung und Ausgestaltung zu realisieren.
Zum Abschluss wünschte Walter Neff dem SPD Ortsverein für die 
Zukunft alles Gute.
SGK Kreisvorsitzender und Kreisrat Karlheinz Graner bedankte sich 
in seinem Grußwort beim SPD Ortsverein für die Einladung zur JHV 
und die gute Zusammenarbeit im zurückliegenden Jahr. Er stellte 
fest, dass die Verbundenheit der SPD Ortsvereine Hüffenhardt und 
Haßmersheim immer enger werde, was auch die große Anzahl 
von Genossinnen und Genossen zur Winterfeier in Haßmersheim 
unterstreicht. Nicht aber nur die SPD Ortsvereine, sondern auch 
die Verbindung der beiden Gemeinden wird enger. Der projektierte 
gemeinsame Bürgerbus ist nach Umsetzung eine Einrichtung, die 
es, insbesondere auch älteren Menschen, ermöglicht, an Mobilität zu 
gewinnen. Durch eine enge Verzahnung mit dem Fahrplan der Bah-
nen, die die Haltestelle Haßmersheim passieren, ist es dann möglich, 
eine weiterführende Reise anzutreten. 
Zum Schluss seines Grußwortes informierte er noch die Versamm-
lung, dass ihn gerade die Nachricht erreicht hat, dass MdB Dr. 
Dorothee Schlegel beim Listenparteitag auf Listenplatz 21 gewählt 
wurde. Ein Listenplatz mit guter Aussicht erneut in den Bundestag 
einzuziehen.
Er wünscht dem SPD Ortsverein Hüffenhardt noch alles Gute und 
denkt, dass die angestrebte Fusion beider Ortsvereine in diesem Jahr 
umgesetzt werden kann.
Bei der Hauptversammlung nahmen SGK Kreisvorsitzender und 
Kreisrat Karlheinz Graner und der 1. Vorsitzende des OV, Hans Win-
nerl, die Ehrung langjähriger Mitglieder vor.
Geehrt wurden die Genossinen und die Genossen:
Freyh Erna für 40-jährige Mitgliedschaft,
Freyh Sigrid für 40-jährige Mitgliedschaft,
Winnerl Brigitte für 35-jährige Mitgliedschaft,
Holdermann Manfred für 25-jährige Mitgliedschaft
Horsch Günter für 25-jährige Mitgliedschaft,
Neff Walter für 20-jährige Mitgliedschaft,
Pesch Hermann für 20-jährige Mitgliedschaft.
Herzlichen Glückwunsch von der Vorstandschaft des SPD OV Hüf-
fenhardt.
gez.: Rüdiger Sieger, Schriftführer

Sportverein Kälbertshausen
Jahreshauptversammlung 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des SV Kälbertshausen 
fand am 26.3.2017 im Durstigen Geißbock in Kälbertshausen statt. 
Pünktlich um 19.00 Uhr konnte der 1. Vorsitzende des SVK, Klaus 
Kellner, die Versammlung eröffnen. Ein besonderer Willkommens-
gruß galt dem stellvertretenden Bürgermeister Heiko Hagner und 
dem Kälbertshäuser Ortsvorsteher Erhard Geörg. Des Weiteren 
begrüßte er die anwesenden Ehren- und Vereinsmitglieder des SVK. 
Ein ganz besonderer Dank zu Beginn Kellner´s Ausführungen ging 
an Fabienne Licha. Sie hatte sich kurzfristig bereit erklärt, anstelle 
der erkrankten Schriftführerin Nanette Licha, das Protokoll der Ver-
sammlung zu führen. Nach der Totenehrung, bei der man an zwei 
verstorbene Vereinsmitglieder des vergangenen Jahres gedachte, 
verlas der 1. Vorsitzende den Vorstandsbericht über das abgelau-
fene Vereinsjahr. Dabei ging er im ersten Teil des Berichtes auf die 
einzelnen Gruppierungen innerhalb des SVK ein. Hierbei erläuter-
te er in chronologischem, wöchentlichem Ablauf die Anfangszeiten 
bzw. angebotenen sportlichen Betätigungen der einzelnen Sparten. 
Festgehalten wurde auch, dass in allen Gruppierungen jeweils noch 
Neueinsteiger herzlich willkommen sind. Anzumerken wäre noch, 
dass sich zwei Flüchtlingsfrauen beim SVK sportlich fit halten. 
Diese beiden Frauen sind auf Beschluss der Vorstandschaft, bis auf 
Weiteres, als beitragsbefreite Mitglieder beim SVK geführt. Dies soll 
als kleiner Beitrag des Sportvereins zur Integration von Migranten 
dienen. Der Sportverein Kälbertshausen hatte aber auch neben den 
sportlichen Aktivitäten noch sein alljährlich stattfindendes Adventses-
sen zu bewältigen. Zudem war man mit einer großen Helferschar 
beim gemeinsamen Dorffest der Kälbertshäuser Vereine beteiligt. 
Auch bei Auf- und Abbauarbeiten rund um den neuen Dorfplatz war 
der SVK sehr präsent. Darum bedankte sich der 1. Vorsitzende noch 
einmal bei allen Helfern auf das Herzlichste.
Zum Ende seines Berichtes bedankte sich Kellner bei seinen Vor-
standskolleginnen und Kollegen für die gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit. Auch den Übungsleitern, die ein erhebliches an 
Freizeit für den SVK aufbringen, sprach er seinen Dank aus. Natürlich 
ging der Dank des Vorsitzenden auch an die Gemeindeverwaltung, 
mit Bürgermeister Neff und Ortsvorsteher Geörg an der Spitze. 
Ihnen bescheinigte er eine gute Zusammenarbeit für das abgelau-
fene Jahr.
Als nächster Tagesordnungspunkt verlas die Vereinskassiererin Eve-
lin Erlewein ihren Kassenbericht. Dem Bericht war zu entnehmen, 
dass der SVK einen stattlichen Gewinn im vergangenen Jahr erzielen 
konnte und der Sportverein finanziell auf gesunden Füßen steht. Die 
Kasse wurde im Vorfeld von Conny Kuhn und Wolfgang Schiemer 
geprüft. Conny Kuhn bescheinigte der Kassiererin die korrekte und 
einwandfreie Führung der Vereinskasse und beantragte deshalb 
die Entlastung der Kassiererin. Gleich im Anschluss erteilte der 1. 
Vorsitzende dem stellvertretenden Bürgermeister Heiko Hagner das 
Wort. Dieser nahm die Entlastung der Kassiererin und der Gesamt-
vorstandschaft vor. Die Entlastung erfolgte einstimmig. Hagner ließ 
es sich nicht nehmen, die Grußworte der Gemeinde an die Versamm-
lung zu richten. Auch er bedankte sich für die gute Zusammenarbeit 
und betonte die Wichtigkeit, Sport im Dorf ausüben zu können. Er 
bescheinigte dem SVK ebenfalls große Hilfsbereitschaft, wenn inner-
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halb des Dorfes ehrenamtlich Projekte zu bewältigen sind. Hagner 
bot auch die Hilfe der Gemeinde im Rahmen ihrer Möglichkeiten an. 
Anschließend überbrachte Ortsvorsteher Erhard Geörg ebenfalls 
noch Grußworte an die Versammlung.
Nun standen die Ehrungen langjähriger und verdienter Mitglieder auf 
dem Programm. Auf Grund ihrer großen Verdienste und 50-jährigen 
Mitgliedschaft beim Sportverein Kälbertshausen wurden Uschi Dzied-
zitz, Günter Leutz, Gert Ehmann, Werner Wittrich, Johann Gutmayer 
und Gerhard Mößner zu Ehrenmitgliedern ernannt. Vier weitere zu 
ehrende Mitglieder waren an diesem Abend leider verhindert. Ihre 
Ehrung soll an einem geeigneten Termin nachgeholt werden.
Nachdem unter dem Punkt Aussprache keine Fragen gestellt wur-
den, kam man dann zügig zu dem Punkt Neuwahlen. Hierzu erklärte 
der 1. Vorsitzende Klaus Kellner, dass er zukünftig für kein Amt mehr 
zur Verfügung stehe. Ebenso ließ die bisherige Schriftführerin Nanet-
te Licha mitteilen, dass sie ebenfalls nicht mehr kandidiere. Nanette 
Licha übte ihr Amt bereits seit 20 Jahren aus. Die Neuwahlen erga-
ben folgendes Ergebnis: Neuer 1. Vorsitzender des SV Kälbertshau-
sen ist der bisherige 2. Vorsitzende Martin Erlewein. Als 2. Vorstand 
wurde Erwin Stadler neu in das Gremium gewählt. Als Vereinskassie-
rerin wurde Evelin Erlewein in ihrem Amt bestätigt. Conny Kuhn und 
Wolfgang Schiemer wurden ebenfalls für eine weitere Periode als 
Kassenprüfer gewählt. Alle Kandidaten wurden einstimmig gewählt. 
Nachträglich hat sich Marina Reinmuth bereit erklärt das Amt des 
Schriftführers beim SVK zu übernehmen. 
Der neue 1. Vorsitzende Martin Erlewein ließ es sich nicht nehmen, 
dem scheidenden Vorsitzenden Klaus Kellner für seine geleistete 
Arbeit mit einem Präsent zu danken.
Anschließend dankte er den Mitgliedern für ihr Kommen und schloss 
die Versammlung.
Klaus Kellner 
Walkinggruppe
Berichtigung der Walkingzeiten
Montag: 		   9.30 und 17.30 Uhr
Mittwoch: 	 17.30 Uhr
Freitag: 		  17.30 Uhr
H. Weber

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Unsere nächste Versammlung findet am Donnerstag, 27. April 2017 
im Gasthaus zum durstigen Geißbock in Hüffenhardt-Kälbrtshausen 
statt. Beginn ist um 14.30 Uhr. Wir wollen die diesjährigen Ausflüge 
besprechen. Hiermit laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein. 
Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, kann sich beim Vorsitzenden 
Helmut Horsch, Telefon 06268/1639 melden. 
Die Vorstandschaft
Verordnung von Krankenfahrten nach Pflegereform
Bis Ende 2016 konnten Kassenärzte Fahrten zur ambulanten 
Behandlung verordnen und Krankenkassen diese Fahrten genehmi-
gen, wenn Patienten einen Bescheid mit Pflegestufe zwei oder drei 
vorlegten. Seit 2017 muss der Pflegebescheid den Pflegegrad drei, 
vier oder fünf ausweisen. Eine dauerhafte Mobilitätseinschränkung 
wird bei Patienten mit Pflegegrad vier und fünf als gegeben angese-
hen. Bei Pflegegrad drei muss der Arzt sie nochmals feststellen. Das 
gilt aber nur für neue Fälle. Für Patienten, die bis Ende 2016 Pflege-
stufe zwei und seit Januar 2017 Pflegegrad drei haben, braucht der 
Arzt das nicht tun. Auf dem Formular „Verordnung einer Krankenfahrt“ 
wird seit 2017, und zunächst weiterhin, auf „Pflegestufen“ Bezug 
genommen. Bis zur Formularanpassung kreuzen Ärzte weiterhin 
„Merkzeichen ,aG‘, ,BI‘, ,H‘ oder Pflegestufe 2 beziehungsweise 3 
vorgelegt“ an.

Verein der Hundefreunde
Hüffenhardt/Kälbertshausen e.V.

Jahreshauptversammlung vom 25.3.2017
Torsten Hahn, 1. Vorsitzender, konnte 37 Mitglieder im Besen Vogel-
mann in Kälbertshausen begrüßen sowie den Vertreter der Gemein-
de Heiko Hagner und Ortsvorsteher Erhard Geörg.
In seinem Jahresrückblick konnte er über viele Veranstaltungen, die 
vom Verein selbst durchgeführt wurden oder bei denen der Verein 
beteiligt war, berichten. Das größte Ereignis war im Jahr 2016 das 

zehnjährige Bestehen des VdH, das mit einer zweitägigen Veranstal-
tung gefeiert wurde. Trotz sehr schlechter Wetterverhältnisse wurde 
es ein tolles Fest.
Er lobte die gute Zusammenarbeit der Ausbilderinnen und Ausbilder, 
die viele Mitglieder motivieren können, bei Turnieren und Meister-
schaften zu starten. Torsten Hahn dankte für ihr großes Engagement 
sich bei internen und externen Schulungen weiterzubilden. Ihr Wis-
sen um eine gute und fortschrittliche Hundeausbildung zeigt sich bei 
jeder Übungsstunde und lässt den Verein unaufhörlich wachsen. Im 
März 2017 sind es insgesamt 124 Mitglieder.
Doch auch im Jahr 2017 steht für den VdH die Zeit nicht still. Geplant 
sind viele Veranstaltungen und Turniere innerhalb und außerhalb der 
Gemeinde sowie bauliche Veränderungen an der Vereinshütte. Zum 
Teil wurden diese auch schon verwirklicht, die Pflasterung des Vor-
platzes der vorhandenen Hütte sowie die Drainage des Platzes, um 
auch bei widrigen Platzverhältnissen trainieren zu können.
Nach der Entlastung der Kassiererin und der Vorstandschaft folgten 
die Berichte der Ausbilder der einzelnen Sparten, die von der Wel-
pengruppe, Sportgruppen bis zur Freizeitgruppe reichten.
Die Grußworte der Gemeinde und des Ortsvorstehers lobten das 
gepflegte Übungsgelände und den Zusammenhalt innerhalb des 
Vereins.
In diesem Jahr standen die Neuwahlen der Vorstände an. Alle bis-
herigen Vorstände erklärten sich für eine neue Kandidatur bereit 
und wurden einstimmig wiedergewählt. 1. Vorstand Torsten Hahn, 2. 
Vorstand Ellen Urban, Kassiererin Nicole Bucher, Schriftführerin Elke 
Schüssler-Urban, Platzwart Rainer Bucher, Pressewartin Tanja Wolf 
und Beisitzerin Margot Bronnert. Kassenprüferinnen Iris Bauer und 
Sabrina Gärtner.
Im Anschluss wurde noch über die Satzungsänderungen einstimmig 
abgestimmt und Termine für 2017 bekannt gegeben, bevor Torsten 
Hahn die Jahreshauptversammlung beendete.
Viel Erfolg und alles Gute der wiedergewählten Vorstandschaft und 
ebenso allen Mitgliedern im neuen Hundesportjahr 2017.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining Haßmersheim
Achtung am Samstag, 8.4. entfällt das gesamte DLRG-Training, 
da die Betreuerinnen und Betreuer an diesem Tag in Gundelsheim 
Altpapier sammeln.
Zu folgenden Zeiten findet samstags unser Schwimmtraining statt:
Übergangstraining 	16.30 - 17.30 Uhr
Jugendtraining	 17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining	 18.30 - 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen. (Schulstr. 26, Haßmersheim)
Übungsabende für interessierte Jugendliche - Bootsausfahrt
Der nächste Übungsabend wird am Freitag, 21.4.2017 stattfinden. 
Treffpunkt ist im DLRG-Vereinsheim (Gottlieb-Daimler-Str. 29/1, Gun-
delsheim) für alle interessierten Jugendlichen ab 14 Jahren. Hier wer-
den wir höchstwahrscheinlich (je nach Witterung) wieder Boot fahren 
gehen. Die genaue Uhrzeit wird noch bekannt gegeben. Wir freuen 
uns auf viele interessierte Jugendliche und stehen bei Fragen unter 
dlrg.gundesheim@gmx.de, gerne zur Verfügung.
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BEILAGENHINWEIS
Teilen dieser Ausgabe liegt folgender Prospekt bei:

Europabeilage

Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

Bilder in Ihrem
Mitteilungsblatt

Um Ihre Bilder im Mitteilungsblatt in guter 
Qualität drucken zu können, benötigen wir 
eine Mindestauflösung von 300 dpi

Ihr Verlag

So nicht
Foto: pixabay

ACHTUNG:

112
für alle Notfälle
Wissen Sie eigentlich, was Sie zu tun
haben, wenn Sie die Feuerwehr oder

den Rettungsdienst alarmieren müssen?

Klar, ab zum nächsten Telefon und 
die 112 wählen. Aber was dann?

Was ist passiert?
Geben Sie eine kurze Beschreibung der Ereignisse, 
also z.B Feuer, Verkehrsunfall, Person umgekippt etc.

Wo ist es passiert?
Hier benötigt der Feuerwehr-/Rettungsdienst-Mitar-
beiter eine genau Angabe, wo die Einsatzkräfte be-
nötigt werden. Informieren Sie sich also vorher über 
Straße, Hausnummer und Ort. Wenn Sie ortsunkun-
dig sind, fragen Sie Anwohner oder Passanten. Ach-
ten Sie auf Autobahnen und Bundesstraßen, wenn 
möglich auch auf Kilometer- und Richtungs-angaben.

Wie viele Personen sind betroffen?
Bitte geben Sie die genaue Anzahl der Verletzten 
durch, damit genügend Kräfte alarmiert werden. Bei 
Großschadenslagen reicht eine Schätzung. Bitte nei-
gen Sie hier nicht zu Unter- bzw. Übertreibungen.

Welche Verletzungen?
Versuchen Sie, soweit Sie es erkennen können, die 
Art der Verletzung/Erkrankung mitzuteilen, damit 
eventuell benötigte Einsatzmittel mit entsandt werden.

Warten Sie auf Rückfragen!
Nennen Sie noch Ihren Namen und hinterlassen Sie 
Ihre Telefonnummer für Rückfragen.

Der Disponent beendet das Gespräch.

Machen Sie es aber auch den Einsatzkräften so leicht 
wie möglich, zu Ihnen zu  nden. Wenn möglich, wei-
sen Sie die Kräfte ein oder beauftragen Sie jemanden 
damit.

Achtung Mobilfunkbesitzer: Ihre Angaben müssen 
besonders präzise sein, da Sie nicht geortet werden 
können.

Notruf 112

EINE INFORMATION IHRER FEUERWEHR
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KONFIRMATION & KOMMUNION
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Aurelia hat ein Schwesterchen bekommen!

Willkommen
Ellena Benedikta Weiß

*28. 3. 2017 2.19 Uhr
3860 g 54 cm

In Dankbarkeit und Freude:
Magdalena Weiß und Boris Pfeiffer-Weiß

Merlyn
Buttkewitz
Constantin Ihrig
Leon Schulz
Paul Vierling

Chiara Weber
Tim Guth
Lukas Philipp
Hagen Storch
Niklas
Zimmermann

Wir finden es schön, dass so viele Menschen
anlässlich unserer

Konfirmation
an uns gedacht haben.

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke
möchten wir uns deshalb, auch im Namen

unserer Eltern, herzlich bedanken.

Hüffenhardt/Kälbertshausen, im April 2014

SILBENRÄTSEL

KW
15
17

Aus den Silben ab - as - be - bie - deut -
dumm - eid - eu - fall - feld - frei - ga - ge - ge -
ge - haus - he - ka - ka - ke - kopf - kruem -
ler - li - lich - lyp - ma - macht - maus - me -
men - milch - min - ming - nel - nent - nos -
per - pro - rad - ren - schal - schirm - se -
speng - ter - tisch - trost - tuer - tus - un - voll -
way sind 20Wörter zu bilden, deren vierte Buch-
staben, vonobennachuntengelesen, und siebte
Buchstaben, von unten nach oben gelesen, ein
Sprichwort ergeben.

1. testen, versuchen

2. biegen

3. US-Schriftsteller (†, Ernest)

4. Luftsportutensil

5. vereinbart, verabredet

6. sehr enthaltsam

7. zuversichtlich

8. nicht klar

9. ständig

10. Unwissender

11. australischer Laubbaum

12. Schweizer

13. Gefährte

14. US-Schauspielerin (Liza)

15. Gebäudeeingang

16. Entlassung

17. Klempner

18. Nagetierart

19. Maschinenteil

20. Molkereiprodukt

Lösung „Silbenrätsel“: 1. probieren, 2. kruem-
men, 3. Hemingway, 4. Fallschirm, 5. abgemacht,
6. asketisch, 7. getrost, 8. undeutlich, 9. permanent,
10. Dummkopf, 11. Eukalyptus, 12. Eidgenosse,
13. Kamerad, 14. Minnelli, 15. Haustuer, 16. Frei-
gabe, 17. Spengler, 18. Feldmaus, 19. Schalter,
20. Vollmilch – Bei leerem Magen sind alle Uebel
doppelt schwer. (Sprichwort) DEIKE PRESS

ie fühlt man sich so unendlich hilflos
wie bei dem Versuch,

tröstliche Worte zu einem
großen Verlust auszusprechen.
Ich werde es nicht versuchen.
Aber: Ich werde einfach da sein! DS

N
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GASTRONOMIE

STELLENANGEBOTE

UNTERRICHT

ÄRZTE

Wir unterrichten seit mehr als 20 Jahren erfolgreich in unserm regulären
Unterricht alle Schularten, alle Klassen, alle Fächer!

Förderung bei LRS/Dyskalkulie, Konzentrationstraining, Lerntechnik und
Prüfungsvorbereitung

Jetzt aktuell im Zusatzprogramm:
 Prüfungskurse Osterferien(Abi, BFS ,

WRS,Realschule,.)
 Intensiv-Tagesmodule (Samstags)
Bitte besuchen Sie unsere homepage für weitere Informationen

www.privatunterrichtpirsch.deA
Agl.-Daudenzell Wasseräckerweg 2 Tel. 06262 - 39 70 Waibstadt Hauptstraße 25 Tel. 07263 - 400 540
Gundelsheim Schlossstraße 17 Tel. 06269 - 4267066 Mosbach Hauptstraße 63 Tel. 06261 - 9198195

Email: info@privatunterrichtpirsch.de home: privatunterrichtpirsch.de
www.privatunter

Prüfung in Sicht?
Zeugnissorgen?

Zahnarzthelferin für Labortätigkeit
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
für unser Labor eine aufgeschlossene und
motivierte Kraft für die Modellabteilung in
Minijob, Teilzeit, etc.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf 07264 91530
Schatz Dental Labor GmbH & Co. KG
Turmstraße 5  74906 Bad Rappenau SCHATZ

DENTAL LABOR

Allgemeinarztpraxis Bernd Siegmann
Sudetenstr. 7 • 74831 Gundelsheim • Tel. 06269 363

Liebe Patienten!
Die Praxis bleibt vom 18.4.2017

bis einschl. 21.4.2017 geschlossen.
Ab Montag, 24.4.2017 sind wir ab 7 Uhr wieder für Sie da.

Vertretung:
Dr. Große-Dresselhaus, Tel. 06269 250

Dres. Abend, Tel. 06269 302
Am Wochenende und an den Feiertagen:
AND Bad Friedrichshall, Telefon 116117

Es ist wieder soweit:

Bleich- Grün- und Violettspargel
Direkt vom Wasserschloß.
Täglich frisch gestochen

Auf Wunsch auch geschält.

Wo Sie uns finden: Spargelgut Wasserschloss
74921 Helmstadt, Tel.: 07263/5709, Fax 07263/918079

Montag-Freitag: 9-11 Uhr und 15-19 Uhr
Samstag: 9-16 Uhr, Sonntag: 9-12 Uhr

Weitere Infos unter www.spargelgut-wasserschloss.de

Foto: Goodshoot/Thinkstock

Die telefonische Auftragsannahme für Anzeigen
erreichen Sie unter

Telefon 07136 9503-10

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihr Team von Nussbaum Medien

Anzeigen-
annahme

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG · Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-medien.de

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:
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Bodenbeläge

Wohngesundheit fängt beim Boden an 
Die Auswahl eines Bodenbelags will wohl überlegt sein. Jeder Belag birgt Vor- und Nachteile und besitzt spezielle Eigenscha� en. Auch spielen 
Wohngesundheit und Hygiene beim Kauf von Bodenbelägen eine immer größere Rolle – das gilt insbesondere für Menschen mit Allergien oder 
Asthmatiker, aber auch für Familien mit kleinen Kindern. 

Die gute Nachricht für den Ver-
braucher ist, dass sich heute im 
Grunde alle Marken-Industrie-
produkte auf hohem, wohnge-
sundem Niveau bewegen. So 
gut wie alle Bodenbelagskleb-
sto� e sind lösemittelfrei, die 
allermeisten davon gelten sogar 
als sehr emissionsarm. Dies ist 
das Resultat jahrzehntelanger 
Entwicklung, der Optimierung 
von Rezepturen und einer ge-
zielten Rohsto� auswahl. Damit 
stehen heute Bodenbeläge und 
Klebsto� e in großer Anzahl 
und sehr emissionsarmer Qua-
lität zur Wahl. Wichtig für eine 
wohngesunde Bodengestaltung 
ist jedoch, das Ganze stets als 
System zu betrachten und Bo-
denbelag und Klebsto�  aufei-
nander abgestimmt auszuwäh-
len. Dazu kann der Pro�  aus 
dem Handwerk den Verbrau-
cher individuell beraten und 
Lösungen vorschlagen. Auf der 
sicheren Seite sind Verbraucher, 
wenn sie bei der Kaufentschei-
dung für einen Bodenbelag – 
egal ob aus Holz, Textil oder bei 

elastischen Belägen – auf Quali-
tätszeichen achten. Dafür gelten 
strenge Regeln, angefangen bei 
der CE-Kennzeichnung über 
die behördliche Zulassung bis 
hin zu freiwilligen Kennzeich-
nungssystemen, wie etwa dem 
Blauen Engel. Ein gutes Beispiel 
dafür ist der „EMICODE“ der 
Gemeinscha�  Emissionskon-
trollierte Verlegewerksto� e, 
Klebsto� e und Bauproduk-
te  e. V. (GEV). Dieses Siegel 
erhalten nur emissionsarme 
Bauprodukte.

Problemfall Altbeläge

Während also neue Bodenbe-
läge allgemein strenge Grenz-
werte erfüllen, können bei 
Altbelägen durchaus Probleme 
schlummern. Zur Beruhigung: 
Solange sie nicht angetastet wer-
den, geht von alten Parkettkleb-
sto� en oder Asbest-Anteilen 
(Flexiplatten) in der Regel keine 
Gefahr aus. Anders ist es im Re-
novierungsfall, dann muss ein 
Bodenexperte hinzugezogen 

werden, der die Situation ana-
lysieren und maßgeschneiderte 
Konzepte vorschlagen kann.

Welchen Bodenbelag sollte 
man nun wählen? 

Vieles hängt natürlich vom per-
sönlichen Geschmack und den 
Anforderungen ab. Für Allergi-
ker kann ein Textilbelag im Ver-
gleich zum Glattbelag durchaus 
von Vorteil sein: Ein Textilbelag 
bindet Staub und Schmutz und 

verhindert, anders als der Glatt-
belag, dass ständig Allergene 
aufgewirbelt werden und die 
Atemwege belasten. Wichtig bei 
dem textilen Belag ist allerdings 
absolute Sauberkeit. Neben 
Holz, das wohnfreundlich und 
immer aktuell ist, erlebt Linole-
um als naturnahes Material eine 
Renaissance und Designböden 
(ohne Weichmacher bzw. PVC-
frei) holen in der Beliebtheit 
weiter  auf. (R-G-Z/red)

Foto: poplasen/iStock/Thinkstock

Foto: vadimguzhva/iStock/Thinkstock

BAUEN
RENOVIEREN
EINRICHTEN
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S C H L A F E N

In einem Bett von uns
schlafen Sie gesund.
Und Geschmackvoll!

www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Seit über
50 Jahren

der Meisterbetri
eb!

· Außenputz
· Wärmeisolierung
· Fassadengestaltung
· Gerüstbau
· Betonsanierung
· Innenputz
· Trockenbau
· Altbaurenovierung
· Malerarbeiten

Babstadter Str. 51
74906 Bad Rappenau
Telefon (0 72 64) 50 85
Telefax (0 72 64) 37 47

email: info@stuckateur-rath.de
Internet: www.stuckateur-rath.de

Wir bieten Ihnen den kompletten Service:
größter regionaler Anbieter

Meister-

betrieb

seit über

30 Jahren

Ab
bi
ld
un
gs
be
isp
iel

Tel. 07263 9195270
www.kaminbaugreiner.de

74924 Neckarbischofsheim 74743 Seckach
74193 Schwaigern 68542 Heddesheim

Schornsteinsanierung

Kaminöfen
Kachelkamine
Pelletgeräte
Kesseltechnik
Schornsteinanlagen
Schornsteinsanierung

• Pflasterarbeiten • Gartenanlage

0176
59288061

Gartenanlage

01760176
5928806159288061Alles rund ums H

aus 0176017601760176Hau
s

Garten- und Landschaftsbau
JEUTER

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Jede Treppe hat auch ein ge-
wisses Haltbarkeitsdatum. 
Wann eine Renovierung not-
wendig ist, hängt von den 
eigenen ästhetischen An-
sprüchen ab. Spätestens aber, 
wenn die Treppe zum Sicher-
heitsrisiko wird, muss eine Sa-
nierung in Betracht gezogen 
werden. Schnell stellt sich die 
Frage, ob ein einfaches Ab-
schleifen reicht oder neu ver-
siegelt werden müsste. Viel-
leicht ist aber auch ein neuer 
Look gewünscht. In jedem 
Fall müssen die Sicherheits-
normen und auch die Statik 
beachtet werden. Letztendlich 
muss zwischen einem völligen 
Treppenaustausch, einer neu-
en Verkleidung oder der ein-
fachen Sanierung entschieden 
werden. 

Vorarbeit: eine gründliche 
Reinigung
Wenn die Entscheidung für 
die Sanierung fällt, gilt es, die 
Treppe im Vorfeld gründlich 
zu reinigen. Rückstände von 
Staub, Fett und sonstigem 

Schmutz können die Ha� ung 
neuer Werksto� e negativ be-
ein� ussen und sogar verhin-
dern. Bei der Holztreppe ist 
es sinnvoll, sämtliche Stufen 
auszutauschen, wenn diese zu 
stark beschädigt sind. Wenn 
nicht nur die Stufen ausge-
tauscht, sondern die ganze 
Treppenanlage modi� ziert 
werden soll, bietet sich das 
Verblenden an. Die Verfah-
rensweise ist bei beiden Me-
thoden ähnlich. Es werden 
neue Stufen auf die alten ge-
setzt. In der Konsequenz sind 
die alten Stufen und somit der 
alte Look nicht mehr sichtbar. 

Dem Fachmann vertrauen 
Grundsätzlich sollte man sich 
vor einer Treppenrenovierung 
überlegen, ob man nicht lieber 
einen Fachmann hinzuziehen 
sollte. Dadurch lassen sich 
grobe Fehler vermeiden, die 
im Ende� ekt ein Risiko für 
die eigene Sicherheit bedeuten 
können und zusätzliche Kos-
ten verursachen würden. (red)

Renovierung von Holztreppen

Foto: KatarzynaBialasiewicz/iStock/Thinkstock

Elzstraße 9 • 74821 Mosbach • Tel. 0 62 61 / 92 75 - 0
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Automatic
Garagentor

ab

998,- €
Garagentor

Tore und
Torantriebe

Große HÖRMANN

Tor-Ausstellung

Neckar & Elz Aktiv
Stand F10

F10
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Karl Wagner
• Container-Service • Haushaltsauflösungen
• Recycling • Baumüll + Wertstoffe
• Schrott + Metall • Holzentsorgung
• Grünschnitt • Gewerbeabfälle
• Erdaushub • Bauschutt

Selbstanlieferungen
Mo. - Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 14.00 Uhr

Wiesenstr.26•SNH-Reihen•Tel.072619495071•Fax072619495072
Handy 0172 7100470 • www.wagner-containerservice.de

E-Mail: karladamwagner@aol.com

P h o t o v o l t a i k
Photovoltaikanlagen - Lösungen mit Köpfchen!

Qualität seit 2001 aus Meisterhand. Sachverständiger Photovoltaik (TÜV).

Blank Elektro- & Energietechnik - Ringstraße 28 - 74214 Bieringen; Niederl. 74677 Dörzbach
Rufen Sie uns an! - Tel. 0 79 43 - 94 38 09 - www.blankeenergie.de

Für Gewerbe, Haus und Hof. Stromkosten runter.
Notstrom + Stromspeicher + KfW Förderungen.

Im Whirlpool baden oder in
einer Dampfdusche relaxen.

Gestalten Sie mit uns Ihre Wellnessoase.

Beratung · Ausführung · Service

Raiffeisenstraße 4 74906 Bad Rappenau
Tel. 07264 5767 schuetze-sanitaer.de

Wohlfühlatmosphäre . . . . . . im eigenen Bad

einer Dampfdusche relaxen.einer Dampfdusche relaxen.

In dritter Gener
at

io
n

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Immer größere Formate ei-
nerseits, immer kleinere 
Fugen andererseits: Die der-
zeit beliebte Verlegung mit 
schmalen Fugen stellt hohe 
Anforderungen an die Maß-
haltigkeit der Fliese sowie 
das verlegerische Können des 
Fliesenlegers. Deutsche Mar-
kenhersteller liefern ihre Bo-
denfl iesen daher heutzutage 

mit begradigten, sogenannten 
rektifi zierten Kanten. Das be-
deutet, dass die Fliesenkanten 
bereits im Werk exakt nach-
geschliff en werden – und sich 
deshalb mit einem perfekten, 
gleichmäßigen Fugenbild ver-
legen lassen. Mehr Informati-
onen fi ndet man unter www.
deutsche-fl iese.de. (djd)

Große Fliesen, kleine Fugen

Es ist vor allem Lichtmangel, 
der uns zu schaffen macht 
und dafür sorgt, dass wir uns 
träge und müde fühlen. Die 
Farbgestaltung der Wände 
kann entscheidend dabei mit-
helfen, die Stimmung dauer-
haft aufzuhellen. Nach den 
Erkenntnissen der Farbpsy-
chologie vermittelt insbeson-
dere das Farbspektrum der 
Herbstlaubfarben mit ihren 
vielfältigen Gelb- und Oran-
getönen eine positive Grund-
stimmung. Ähnlich verhält 
es sich mit Terrakottatönen, 
die ein mediterranes Flair ins 
Zuhause zaubern. Aber auch 
dunkle Rottöne geben Gebor-
genheit und Wärme. Bei den 
Rottönen sollte man jedoch 
nicht auf knallige Varianten 
setzen, da sie zwar belebend 
wirken, aber auch Unru-
he und Aggression auslösen 
können. Besser geeignet sind 
da dunkle Töne, die in den 
Violettbereich hineinspielen. 
Um zu vermeiden, dass der 
Raum zu dunkel wirkt, sollte 
man mit solchen Farben aber 
lediglich flächige Akzente set-
zen und nicht die kompletten 
Wände streichen. Für deko-

rative Akzente eignen sich 
Ornament-Schablonen für 
sogenannte Wand-Tattoos, die 
in dunklen Farbtönen auf hel-
len Untergründen Wirkung 
zeigen. Oder man setzt beim 
Streichen von hellen Gelb- 
und Orangetönen verschiede-
ne kreative Maltechniken ein, 
die ebenfalls für Abwechslung 
sorgen. So wird beispielswei-
se bei der Tupftechnik die 
Farbe mit einem Schwamm 
auf die Wand getupft, was ihr 
eine lebendige Struktur ver-
leiht. Bei der Wickeltechnik 
erzielt man auf einem hellen 
Grundton mit einer dunkle-
ren Effektfarbe mithilfe eines 
geknüllten Ledertuchs ab-
wechslungsreiche Strukturen. 
Solche Techniken verlangen 
nicht nur Fingerspitzengefühl, 
sondern vor allem auch Farb-
verständnis für großflächige 
Einsatzbereiche. Wenn man 
sich nicht selbst daran traut, 
beauftragt man für solche Ar-
beiten besser Malerbetriebe, 
die nicht nur Erfahrung in 
Sachen Farbwirkung mitbrin-
gen, sondern auch über das 
nötige handwerkliche Können 
verfügen. (akz-o/red)

Belebende Wandgestaltung

Foto: sergeyryzhov/iStock/Thinkstock
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Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de
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Haßmersheim  Theodor-Heuss-Str. 40  Telefon 06266 314

Jetzt auf alles*

30%
Rabatt
* ausgenommen bereits
reduzierte Artikel

3330 %0 %0 %

3330 %0 %0 %

3330 %0 %0 %

Schreib-, Spiel-,
Haushaltswaren
Geschenke

% Unsere Preise purzeln weiter %

Tagesfahrten:
30.04. Reif fürdie Insel-Mainauinkl.Eintritt € 36,50
03.05. Halbtagesfahrt ins Blaue € 15,00
14.05.Muttertagsfahrt mit

Schifffahrt und Kaffee € 52,00

Besuchen Sie unsere Homepage www.omnibus-schneider.de
Omnibusreisen · Werner Schneider KG · 74928 Hüffenhardt ·¡ 06268 -95100

Mehrtagesfahrten
Elba - kleine Insel großerName

03.06. – 10.06.
7 x HP im Top 3 Sterne Hotel,

2 x Fährüberfahrt, Begrüßungstrunk
€ 729,00
Friesland -

Ijsselmeer&NassauOranien
3 x HP im 4 Sterne Hotel, Führung
Leeuwarden, Frieslandrundfahrt,

Besichtigung Clog Fabrik uvm.
€ 395,00

Genussreiche Wachau
24.05. – 28.05.

4 x HP im 4 Sterne Hotel, Reiseleitung,
Stadrundfahrt Wien, Eintritt Stift Melk,

Weinprobe uvm.
€ 478,00

Muttertagsfahrt 11. - 15.05. im
Bayrischen Wald

Leistungen: Fahrt, 4 x HP, im Top 4 Sterne
Hotel, Kutschfahrt, Rundfahrten uvm.

€ 389,00

Omnibusreisen

Katalog kostenlos anfordern

Anzeigenschlüsse
Anzeigenschlüsse sind nicht verlegt.
Ausnahmen: Anzeigenschlüsse von Eberstadt und Krautheim sind um einen Tag
nach vorne verlegt.

Verteiltage
Verteilung der Freitags-Ausgaben am Samstag.

Kooperation | 1NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG

Mo Di Mi Do Fr Sa So
10.04. 11.04. 12.04. 13.04. 14.04. 15.04. 16.04.

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn
Eberstadt bereits amDonnerstag
Hardthausen bereits amDonnerstag
Lehrensteinsfeld bereits amDonnerstag
Untereisesheim bereits amDonnerstag
Ellhofen bereits amDonnerstag
Erlenbach bereits amDonnerstag

Hohenlohekreis
Krautheim bereits amDonnerstag
Forchtenberg bereits amDonnerstag
Neuenstein bereits amDonnerstag

Neckar-Odenwald-Kreis
Adelsheim bereits amDonnerstag
Schefflenz bereits amDonnerstag
Osterburken bereits amDonnerstag

EineÜbersicht desVerbreitungsgebiets
von NussbaumMedien St. Leon-Rot und NussbaumMedien Bad Rappenau finden Sie
unter www.nussbaum-medien.de/ueber-uns/verbreitungsgebiet

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH& Co. KG
Kirchenstraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

Anzeigenschlüsse
AlleAnzeigenschlüsse sindumeinenTagnachhintengelegt.
Ausnahmen: Eberstadt, Krautheim bleiben unverändert.

Verteiltage
Alle Ausgaben werden einen Tag später verteilt.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
17.04. 18.04. 19.04. 20.04. 21.04. 22.04. 23.04.

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn
Eberstadt bleibt am Freitag
Hardthausen bleibt am Freitag
Lehrensteinsfeld bleibt am Freitag
Untereisesheim bleibt am Freitag
Ellhofen bleibt am Freitag
Erlenbach bleibt am Freitag

Hohenlohekreis
Krautheim bleibt am Freitag
Forchtenberg bleibt am Freitag
Neuenstein bleibt am Freitag

Neckar-Odenwald-Kreis
Adelsheim bleibt am Freitag
Schefflenz bleibt am Freitag
Osterburken bleibt am Freitag

Rhein-Neckar-Kreis1
Sandhausen bleibt am Freitag
Schriesheim bleibt amMittwoch
Angelbachtal bleibt amDonnerstag

Mo Di Mi Do Fr Sa So
17.04. 18.04. 19.04. 20.04. 21.04. 22.04. 23.04.

15Kalenderwoche

Aufgrund Ostermontag
16Kalenderwoche

– An unsere Anzeigenkunden –

AbweichendeTermine
aufgrund Karfreitag

GESCHÄFTSANZEIGEN

Anzeige schAlten?
Unsere Mediaberater von

Nussbaum Medien Bad Rappenau
stehen Ihnen gerne zur Verfügung.

telefon 07136 9503-10
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www.tierfriedhof-waldhauer.de
74821 Mosbach-Neckarelz
Telefon 06261 2825

www.gaertnerei-posert.de

HAUSTIERE

Katzen mögen es gerne gemüt-
lich und fühlen sich in ihrem 
Zuhause wohl – aber Streif-
züge durch den Garten und 
die nächtliche Mäusejagd sind 
auch für Stubentiger attraktiv. 
Damit man als Katzenbesitzer 
von seiner Samtpfote nicht 
zum Türsteher degradiert wird 
und dem ständigen Tür-auf-
Tür-zu ein Ende machen will, 
sollte man über den Einbau ei-
ner Katzenklappe nachdenken.

Ungewohntes Tor zur Welt
Auf diese Weise ermöglicht 
man der Katze freien Ein- 
und Ausgang rund um die 
Uhr – vorausgesetzt, das Tier 
akzeptiert das ungewohnte 
Angebot. Meist braucht es ein 
gewisses Training und Ge-
duld, um der Katze ihr „neu-

es Tor zur Welt“ buchstäblich 
schmackhaft  zu machen. Das 
kann zum Beispiel mit Lecker-
bissen gelingen, mit denen 
man die Katze von draußen 
lockt und belohnt, wenn sie 
die Klappe selbstständig öff -
nen konnte. Manche Tiere sto-
ßen die Schwingtür vorsichtig 
mit der Vorderpfote auf, an-
dere gehen quasi „mit dem 
Kopf durch die (bewegliche) 
Wand“. Scheut sich die Katze 
beharrlich davor, den Durch-
gang zu benutzen, sollte man 
sie schrittweise mit jeweils 
halbgeöff neter Klappe daran 
gewöhnen. Nicht aufgeben, 
lautet die Devise, denn in der 
Regel zeigt sich nach wenigen 
Tagen der Erfolg und man ist 
seinen Türsteher-Job endgül-
tig los. (red)

Katzenklappe für freiheitsliebende Stubentiger

Foto: humonia/iStock/Thinkstock

Ein schönes glänzendes Fell 
ziert jeden Hund und macht 
Hundebesitzer stolz – darüber 
hinaus ist es ein Indiz für die 
Gesundheit des Tieres. Damit 
das so bleibt, ist die regelmäßi-
ge Fellpflege Pflichtprogramm 
im Hundealltag. Dies gilt ins-
besondere zu Zeiten des Fell-
wechsels – also im Frühjahr 
und Herbst, wenn Bello ver-
stärkt Haare verliert. Der Aus-
fall und Nachwuchs der Haare 
dauert etwa sieben bis acht 
Wochen, wobei der Fellwech-
sel im Frühjahr intensiver ist, 
schließlich gilt es, den dicken 
Winterpelz loszuwerden. 

Mit Kamm und Bürste
Jetzt greift der umsichtige 
Hundebesitzer zu Bürste, 
Kamm oder Fellpflegehand-
schuh und striegelt den Vier-
beiner von Kopf bis Fuß. Hat 
man den Hund von klein auf 
daran gewöhnt, wird die täg-
liche Prozedur (bei kurzem 
Fell genügt ein- bis zweimal 

wöchentlich) für das Tier zum 
Wohlfühlprogramm, denn 
das Bürsten massiert die Haut 
und regt die Durchblutung an. 
Das Durchkämmen der Un-
terwolle an den Innenseiten 
der Vorder- und Hinterläufe 
ist wichtig, um Verfilzungen 
zu vermeiden. Damit Augen, 
Ohren und Pfoten von Haut-
reizungen verschont bleiben, 
sollten zu dichtes Fell oder zu 
lange Haare regelmäßig mit 
einer Haarschere entfernt wer-
den. Ungebetene Mitbewoh-
ner im Hundepelz wie Flöhe 
und Zecken vertreibt man mit 
Spezialkuren, Spray, Puder 
oder Shampoo, bewährt ha-
ben sich im Kampf gegen Pa-
rasiten sogenannte Spot-on-
Produkte: Sie werden je nach 
Größe des Tieres auf eine oder 
mehrere Fellstellen getröpfelt 
und verteilen sich in der obe-
ren Hautschicht. Zecken und 
Flöhe werden so wirksam ab-
geschreckt. (red)

Hundepflege für ein schönes Fell 

Foto: olgamarc/iStock/Thinkstock

Katzen sich an einem Tag bis 
zu sechs Stunden um ihr Fell 
kümmern können? 

Mit der sprichwörtlichen Kat-
zenwäsche, die auf oberfläch-
liche Reinlichkeit anspielt, hat 
das nun gar nichts gemein. 
Ganz im Gegenteil, denn 
Katzen sind für ihre intensive 
Körperpflege bekannt. Und 
dafür gibt es guten Grund: 
Mit der rauen Katzenzunge 
lecken sie über das Fell und 
massieren zugleich die Haut, 
wodurch die Talgdrüsen zur 
Bildung von Hautfett angeregt 
werden. Dadurch wird das Fell 
wasserabweisend und die Kat-

ze „parfümiert“ ihren Körper 
mit ihrem individuellen Duft 
aus speziellen Duftdrüsen. 
Dieser Eigengeruch dient als 
Kommunikationsmittel mit 
Artgenossen. Außerdem löst 
der schmirgelnde Effekt der 
Katzenzunge Verklebungen 
im Fell. So können sich winzi-
ge Luftbläschen zwischen den 
Haaren einlagern und eine 
Luftschicht bilden, die den 
Katzenpelz gegen Hitze und 
Kälte isoliert. Vor allem zu 
Zeiten des Fellwechsels sollte 
der Mensch die Katze durch 
zusätzliches Bürsten unter-
stützen, bei Langhaar-Katzen 
ist dies obligatorisch. (red)

Wussten Sie, dass …



OSTERFEST
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Ostern ohne bunt gefärbte Eier ist kaum vorstellbar, sie 
gehören zu dem christlichen Hochfest wie der Christbaum 
zur Weihnacht. Aber woher stammt der Brauch, kunstvoll 
verzierte Ostereier an den Feiertagen zu verschenken?

Der Ursprung ist ebenso profan wie folgerichtig: Im Mittelalter 
war es üblich, den Grund- oder Pachtzins in Form von Naturalien 
an den Grundherrn zu entrichten. Am Ende des Zinsjahres, 
vor Ostern, erhielt der Hühnervogt sogenannte Zinseier (auch 
Hubeier) als vorgeschriebene Abgabe. Eier deshalb, weil kurz 
vor Ostern, am Ende der 40-tägigen Fastenzeit ein enormer 
Eierüberschuss herrschte. Der Verzehr von Eiern, also von 
tierischen Produkten, war ja laut Fastengebot untersagt. Um die 
Zinseier bis zum Zahlungstermin haltbar zu machen, wurden sie 
gekocht und zur Unterscheidung von den nicht gekochten Eiern 
– meist mit Roter Bete – eingefärbt. Für Deutschland werden 
gefärbte Eier erstmals im frühen 13. Jahrhundert erwähnt.  
Waren nach der Zinsabgabe noch Eier übrig, wurden diese 
verziert und zur Speisenweihe am Ostersonntag in die Kirche 
mitgenommen. Anschließend verschenkte man die geweihten 
Eier an Personal, Pfründner, arme Leute und später zunehmend 
an Kinder. Das Ei, Sinnbild entstehenden Lebens, eignete 
sich als Hinweis auf die Auferstehung Christi in besonderem 
Maße für die österliche Brauchgestaltung. Die Tradition des 
Einfärbens mit roter Farbe (in Erinnerung an das Blut und den 
Opfertod Christi) stammt ursprünglich aus der Ostkirche, ist 
sehr alt und hat sich bis in die heutige Zeit dort so erhalten. 
Vor allem seit Anfang des 17. Jahrhunderts wurde das Osterei 
zum Gegenstand künstlerischen Interesses, aufwendigen 
Verzierungen folgten kunstvolle Prunkeier aus kostbaren 
Materialien. Mit der Aufhebung der Grundherrschaft und der 
Ablösung der Naturalienabgabe durch Geld entwickelte sich 
aus dem Schenkei alsbald das Osterei im heutigen Sinne. (red) 

Höhepunkt der Ostervorbereitungen ist natürlich das Eierfär-
ben. Für besonders leuchtende Farben sind weiße Eier die bes-
te Wahl. Sie sollten frisch, sauber und unbeschädigt sein. Der 
Legestempel gibt Auskunft über Haltungsform der Hühner und 
Herkunft der Eier. Wer Wert auf glückliche Hühner legt, wählt 
Eier mit „0“ oder „1“. Der Stempel lässt sich vor dem Färben 
mit etwas Essig-Essenz entfernen. Ostereierfarben gibt es im 
Handel zu kaufen. Wer jedoch Spaß am Experimentieren hat, 
färbt mit natürlichen Materialien. Sie verleihen den Eiern wun-
derschöne Pastellfarben.

Farben aus der Natur

Geeignet sind farbintensives Obst und Gemüse: für rote Farb-
töne zum Beispiel Rote Bete und rote Zwiebelschalen, für ein 
helles Blau Rotkohl und Blaubeeren. Grün färben Spinat und 
Matetee, gelb Kamille und Petersilie. Für den Farbsud müssen 
die zerkleinerten Lebensmittel einige Zeit in etwas Wasser ko-
chen. Anschließend kommt Essig-Essenz (24,9 %) hinzu: etwa 
ein Esslöffel pro halben Liter Wasser. Essig-Essenz löst den 
Kalk der Eierschale leicht an, so haftet die Farbe besser. Außer-
dem verhindert Essig, dass die Eier beim Kochen platzen. Die 
Eier kommen für zehn Minuten in den leicht köchelnden Sud. 
Für intensivere Farben bleiben sie anschließend noch eine Wei-
le in der abkühlenden Flüssigkeit liegen. Nach dem Trocknen 
gibt etwas Öl der Eierschale einen schönen Glanz. 
Ostereier kommen in Nestern aus Naturmateria-
lien am besten zur Geltung. Weide, Stroh oder 
Reisig geben als Kränze Halt, Heu, Moos oder 
Federn bilden ein weiches Bett. (akz-o/red)

Tipps fürs Eierfärben

Foto: Tijana87/iStock/Thinkstock
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braun Sanitär GmbH & Co.KG
MEISTERKOMPETENZ

Bad • Haustechnik • Gas • Heizung •Kundendienst • Blechnerei
Wasseraufbereitung • Schwimmbadtechnik • Notdienst

74906 Bad Rappenau • Salinenstraße 8
Telefon 07264 4028 • Fax 07264 5688
E-Mail: braun-sanitaer@t-online.de

74906 Bad Rappenau • Salinenstraße 8
Telefon 07264 4028 • Fax 07264 5688
E-Mail: braun-sanitaer@t-online.de

OSTERFEST

Bunt gefärbte Eier zieren jedes Osternest und so sam-
melt sich zu und nach den Feiertagen eine stattliche Zahl dieses 
traditionellen Ostersymbols im Hause an. Selbst hartgekochte 
Eier verlangen zwar nicht nach sofortigem, aber doch baldigem 
Verzehr. Was man daraus in der Küche einfach und lecker zau-
bern kann, zeigen diese Rezeptideen:

Eiercurry mit Basmati-Reis

Eine feingewürfelte Zwiebel in Butter dünsten. Mit 40 g Mehl 
und 3 TL Curry bestäuben und unter Rühren kurz mitdünsten. 
500 ml Milch und 350 ml Gemüsebrühe zugeben, glatt rüh-
ren, salzen und pfeffern. Ca. 20 Min köcheln lassen. Darin 4 
geschälte hart gekochte Eier kurz erwärmen und als Curry mit 
Basmati-Reis und Korianderblättchen servieren.

Eiersalat mit Apfelspalten

100 g Tiefkühlerbsen in kochendem Wasser 5 Min garen, ab-
gießen und kalt abspülen. 100 g saure Sahne, 3 EL Vollmilchjo-
ghurt, Dill, 1 TL geriebene Limettenschale verrühren, salzen und 
pfeffern. 50 g Champignons, 1 Apfel und 4 Eier in dünne Schei-
ben schneiden und mit den Erbsen unter die Sauce mischen.

Eier-Carpaccio auf Ruccola

2 Handvoll Rucola putzen, waschen, klein zupfen und auf 4 
Teller verteilen. 1 Salatgurke in feine Scheiben schneiden und 
darauf verteilen. Basilikumblättchen darüber verteilen. 4 hart 
gekochte Eier in feine Scheiben schneiden. 8 Scheiben Par-
maschinken dazu anrichten. Darüber eine Salatsauce aus 1 TL 
scharfen Senf, 2 EL Apfel-Balsamico-Essig, 4 EL Olivenöl, Salz, 
Pfeffer sparsam verteilen. 

Eierdressing

Eiweiß und Eigelb von 4 Eiern fein würfeln. Dazu 2 EL Limet-
tensaft, 1 TL Honig, 6 EL Olivenöl, Salz und Pfeffer verrühren. 
Frische Kresse und Petersilie untermischen. Dieses Dressing 
passt gut zu Spargel, Blumenkohl oder Brokkoli. (red)

Rezept-Ideen für hartgekochte Eier

Foto: maximkabb/iStock/Thinkstock

Foto: iStockphoto/Thinkstock
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Heinz Kieser
Meisterbetrieb
Am Wasserturm 8 74936 Siegelsbach
Tel. 07264 4694 Mobil 0173 3044174

ø sanitärtechnik ø Badsanierung
ø Blechnerei ø solaranlagen
ø Heizungsbau øWärmepumpen
ø Kundendienst ø Heizungswartungen

Seit über 2
0 Jahren

Obere Mäurichstraße 9 • 74196 Neuenstadt-Stein
Telefon 06264 6690 • Fax 06264 921630

bragmbh@aol.com • www.bra-bueromoebel.de
Öffnungszeiten: Di. - Fr. 13.00 - 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung

BRA GMBH
Büroeinrichtungen,
Konferenzzimmer,

Büro- und Objektstühle
und vieles mehr

WIR BAUEN UM UND VERGRÖSSERN

20% 50% 70% reduziert

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr | Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

Alle Fassungen und Sonnenbrillen

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Garten · Zoo · Geschenke · Kartoffeln

Der Erlebnisladen
– rund um Land, Garten, Tiere und Genuss

Steck -Zwiebeln, -Kartoffeln (von Spezialisten), -Knoblauch

 Exklusive Sträucher
 Frühlingsfrische Stauden
 Ausgefallene Obstbäume
 Riesen Erde-Auswahl

mit Einlade-Service

Land & Genuss
Die Süßen: schöne Obstauswahl
Die Sattmacher: Detox-Müsli, Quinoa, Dinkelpasta
Die Supertollen: Chia, Kokosöl, Himalaya-Salz ...
Die Anmacher: Öle in Großauswahl
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Barth - Garten � Zoo � Geschenke � Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen
Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

... Einkaufsbummel
bei Cappuccino/Espresso

mit hohem Wohlfühlfaktor

GartenGarten · Zoo· Zoo · Geschenke· Geschenke · Kartoffeln· Kartoffeln

Der Erlebnisladen
– rund um Land, Garten, Tiere und Genuss

Steck -Zwiebeln,  -Kartoff eln (von Spezialisten),  -KnoblauchSteck

 Exklusive Sträucher
  Frühlingsfrische Stauden
 Ausgefallene Obstbäume
 Riesen Erde-Auswahl

mit Einlade-Service

Land & Genuss&
Die Süßen: schöne Obstauswahl
Die Sattmacher: Detox-Müsli, Quinoa, Dinkelpasta
Die Supertollen: Chia, Kokosöl,  Himalaya-Salz ...
Die Anmacher: Öle in Großauswahl

TTTTRR
AAAAU

MM
RRAAAARAR

SSEE

NNN--SS
EEMMIINNNAAAARR

VVVooVVoV rrrttrrraaaggg:: FFrr., 77. AAApppprriil
,, 11

444-
1177

UUhh
rr

Barth - Garten � Zoo � Geschenke � Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen
Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

... Einkaufsbummel
bei Cappuccino/Espresso

mit hohem Wohlfühlfaktor
bei Cappuccino/Espresso

mit hohem Wohlfühlfaktor

Schicke
„Bunny-Villas“...

... und vieles
mehr

Barth - Garten � Zoo � Geschenke

„Bunny-Villas“...
... und vieles
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